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E. I. Berlin, 9 und dabei uns nachſagte, wir kokettiren mit den der Verhältniſſe angewendet werden können, denn Beſtimmungen der Vorlage vorſchlagen, ſo wird Dr. Miquel und Freiherr von Stu 
I. Berlin, 9. Januar. reichen Juden, fo kann ich nur fagen: ich bin politiſche Beſtrebungen jeder Art werden die Regierung dieſelbe gern annehmen, denn ihr Halberg. Der Platz des Grafen zu Inn⸗ 
Dentſcher Reichstag kein Antiſemit, aber — wo fiten denn die meiſten als Umſturzbeſtr⸗bungen im Sinne der liegt nur daran, die zur Erhaltung der ſtaatlichen Kuyphauſen bildete den Uebergang zu de 
p Juden? Bei Ihnen! auch die reichen Juden! Vorlage erachtet werden können. So z. B. die Ordnung nöthigen Garantien zu ſchaffen. Wenn Längstifhen, Eine rege Unterhaltung ents 
10. Plenar⸗Sitzung vom 9. Januar, ie hetzen gegen Alles, auch fogar gegen Verau⸗ Forderung der Trennung von Staat und Kirche. man fant, es könnten alle Beſtrebungen als Um- wickelte fih während der Mahlzeit. Sein 
12 Uhr. . ſtaltung von Wohlthätigleitsſeſten. Und wie Man kann doch kaum dem Nichter die Entſchei“ ſturzbeſtrebungen nach der Vorlage bezeichnet und Diajeität äußerte fi) über den chineſiſch⸗ 
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt ein Aite werden Sie trotzdem mit Glaceehandſchuhen ange⸗ dung über fo ſchwierige geſetzgeberiſche Fragen beſtraſt werden, fo iſt das nicht richtig, nur ſolche japaniſchen Krieg und rühmte die Kriegstüchtigkel 
trag Auer auf Einſtellung eines gegen den Abg. faßt, auch in Berlin, wo man die „Weber“ auf- übertragen, über die ja ſogar wir hier uns Beſtrebungen find ſtraſbar, die den Umſturz direkt der Japaner. Auch auf das Neichskagsgebände 
Stadthagen ſchwebenden Strafverfahrens für die führen läßt, ein Stück, das geeignet ift, Anarchiſten ſtreiten. Bedenken erregt mir auch die zu alle ins Auge faſſen. Man überſieht auch bei der kam man zu ſprechen. Se. Majeſtät der Kaſſer 
Dauer der Seſſion. 5 zu werben, und das daher ſelbſt in Newyork ver⸗ gemeine Faſſung der Beſtimmungen gegen die Kritik der einzelnen Paragraphen ſtets, daß dies erklärte, erft. aus den Zeitungen erſehen zu haben 
Abg. v. Buchka (konſ.) bemerkt, meine boten wurde. Mit Glaccehandſchuhen auch hier Propaganda im Heere. Ich weiß auch nicht, ſelben theils genau nach Wortlaut, theils daß die Inſchrift „Dem deutſchen Volke“ auf 
Freunde können dieſen Antrag doch nicht, und im Reichstage! Gegen ſolche Erſcheinungen muß wie man auf der einen Seite die allgemeine analog in außerdeutſchen Geſetzbüchern vorhanden Vorderfront des Gebäudes fortgeblieben fet. 
zwar wegen der in demſelben liegenden Prinzipien⸗ man etwas thuu. Und dazu ift die Vorlage Bürgerpflicht betont und andererſeits es ver- ſind, alfo doch wohl den Vorwurf der gänlichen machte den Eindruc, als ab Se. Maſeſt 
fragen, unerörtert pajliren laſſen. Der Abg. Stadt⸗ nothwendig. Wie der Verbrecher, fo muß auch hindern will, daß ſozialdemokratiſche Ideen durch praktiſchen Unbrauchbarkeit und übermäßigen Debu- diefe Maßregel nicht billige. Während dez 
hagen iſt bereits in Haft, bis zum 13. März, und der beſtraſt werden, der zu Verbrechen anureizt. diejenigen ins Heer kommen, die von vornherein barkeit, den man hier erhebt, nicht verdienen. ganzen Abends find weder die Umſturz 
es würde daher zwecklos fein, die Fortführung des Meiner Anſicht nach wäre ein Ausnahme- als überzeugte Sozialdemokraten in daſſelbe ein, So liegt doch lein Bedenken vor, die Beurtheilung vorlage, noch die Stellung der Sozialdemokratie 
betr. ſchwebenden Strafverfahrens durch Annahme geſetz beffer geweſen. Die Arbeiter müſſen treten. Auch der § 11 la unterliegt großen Be⸗ der Fälle, wo es fih um die Anpreifung von Vers noch die Stellung des Reichstags⸗Präſidenten zun 
des Antrages Auer zu hindern. gegen die Sozialdemokraten geſchützt werden. Ich denken. Der Herk Staatsſekretär ſagte zwar brechen handelt, dem richterlichen Ermeſſen zu Sprache gekommen. Seine Majeſtät der Raife 
Abg. Singer: Der Herr Vorredner über⸗ bedauere daher auch, daß die Regierung nicht vor neulich, welche Gefahr liege darin, wenn Ver⸗ überiaſſen, die vorhandenen Garantien gegen den befand fih in beſter Stimmung und entließ feim 
ſieht ganz, daß auch die Herren Konſervativen ein paar Jahren die Energie hatte, die ſchärſere brechen anpreiſende Schriften der unreiſen Jugend Mißbrauch des Geſetzes reichen vollkommen aus. Gäſte erft gegen 11%, Uhr Nachts. Er hatt 
ſchon im vorigen Dezember einen ganz gleichen Faſſung des § 153 der Gewerbeordnung durchzu⸗ vorliegen. Aber wie ftebt es denn damit, wenn Auch für die Begriffe Religion und Sitte wird die Admiralsuniform angelegt. Um 12 Up 
Antrag bezüglich deſſelben Abgeordneten angenom⸗ ſetzen. Die Vorlage ift tevenfalls jetzt das es fih um die unreife akademiſche Jugend hane NG in der Praxis kaum ein Zweifel ergeben. trafen die Herren mit dem Eztrazuge hier w 
men haben, obwohl Herr Stadthagen auch damals Minimum beffen, was gefordert werden muß. delt, welcher dergleichen Dinge vorgetragen werd u. Wenn die Herren vom Zentrum den Wunſch der ein. 3| 
ſchon in Haft war. Die Sachlage war alfo da⸗ Ich gebe ihnen Allen deshalb den Nath, ſchwächen (Beifall im Zentrum) Es ift doch gewiß auch haben, gewiſſe Ausführungen der Profeſſoren ein⸗ Hamburg, 9. Januar. Der „Hamb. 
mals ganz dieſelbe wie jetzt. Wo bleibt da die Sie das Geſetz nicht fo ab, daß es für die Re⸗ zu beklagen, wenn manche Profeſſoren durch ihre zuſchränken, fo ſteht nichts im Wege, Ans reſpondent“ läßt fih durch eine vorzüglich u. 
Konfequenz der Herren? . gerungen und die ſtaatserbaltenden Parteien Lehren Religion und Monarhie untergraben. Ein träge in dieſer Richtung zu fellen, die richtete Perſönlichkeit beſtätigen daß Seine Ma 
Abg. Meyer (ſreiſ. Bg.): Die Prinzipien⸗ werthlos werden muß. Sonſt tragen Sie die Pro eſſor in Straßburg hat ſozar das Recht zur Vorlage ift durchaus maßvoll gehalten und weit feſtät der Kaifer fih gegenwärtig mit dem wärm 
frage, welche Herr v. Buchka erwähnt, ift bereits Verantwortung für die Folgen. Und daß es dahin Nevolution „unter Umſtänden“ proklamirt. Und hinter den Anforderungen zurückgeblieben. Die ften Intereſſe den landwirthſchaftlichen Fragen um 
früher von dem Reichstage entſchieden worden. nicht kommt, das zu verhindern ift für den Toll denn der Hinweis auf alle ſolche verbreche⸗ von anderer Seite her an die verbündeten Regie- den Erörterungen, wie unzweifelhaft der in dez 
Und vor dieſen ſeinen früheren Entſcheidungen Staat suprema lex. riſchen Thaten ſtrafbar ſein, vor und nach der rungen geſtellt worden ſind. — Unrichtig iſt die weiteſten Kreiſen beſtehenden Noth zu helfen fei 
muß doch der Reichstag Achtung haben. Es Präſident v. Leb W 8 Sündfluth, vor Erſchaffung der Welt bis zum Behauptung des Abg. Auer, daß die Regierung widme. In dieſem Sinne wäre auch die Au 
kommt hinzu, daß wir gegenwärtig doppelt Anlaß Fe ia de eine € a z er Herr Vor⸗ großen Tage? (Heiterfeit.) Dieſer 8 Illa kann die Vorlage lediglich mit ganz alten Flugblättern ſprache Sr. Maleſtät in der Sitzung des Staate 
haben, die Immunitätsrechte unſerer Mitglieder zu } einer. Selegeubeit gegen ein 9 0 den größten Ungerechtigkeiten führen auch da, begründet habe; dieſe Flugblätter find noch ganz ministeriums am letzten Freitag gehalten. Di 
| 


wahren. i glied des Hauſes das Wort „cyniſch“ gebraucht. wo ſeine Anwendung formell berechtigt iſt. W neuerdings verbreitet worden. — Redner erörtert Berufung des preußiſchen Staaksraths zur 
Abg Bachem (3tr.): Ich glaube, es find ae ne 1 8 zuläſſig auſehen. Dann beiſpielsweiſe i in Salt ende den Inhalt einzelner dieſer Flugſchriften, die fih rathung obiger Fragen werde erwogen. ; 
auch wohl nicht Prinzipienfragen, ſondern nur ein Zw > ie den Sozialdemokraten) | und das Volk ſchreitet zu Gewalt und die Preſſe namentlich ſcharf gegen die Religion wenden und Frankfurt a. M., 9. Januar, 
tattifche Erwägungen, welche den Widerspruch des dae nir en A Ver 1190 gefa en. Ach dann ſtellt dieſe als erlaubt dar, fol da auch dife ſchmähen! Nicht der Arbeiter foll durch die „Fraukſ. Ztg. wird aus Petersburg geme 
Ara v. Buchka veranlaßt haben. In der jetzigen a k ; 4 erletzung der parlamentariſchen die betreffende Zeitung ſtraſbar fein? Manches Straſbeſtimmungen getroffen werden, ſondern die die Stellung des Miniſters Durnowo tit far 
Seit gerade, wo ohnehin ſchon fo viel fünitliche |” Bacon i erſcheint doch Wanchem als rühmens⸗ Agitatoren, welche den Arbeiter irreführen. ſchüttert. Seine einzige Tochter, welche mit 
Juterpietationen der Verfaſſung auftauchen, ſollten Abg. Gröber (Btr): Der Abg. Auer hat werth, was Andere als ſtrafbar anfeben, Hierauf vertagt ſich das Haus. Millionär Setelnikow verheirathet ift, hat die Gh 


wr uns eft recht hüten, von unſerem alten Ge⸗ von feiner Partei geſprochen, als wäre fie nichts Iſt doch fo ; Er 5 safi Nä i cheid i ien 
e . prochen, re fi R gar ein klaſſiſcher Zeuge hierfür de Nächſte Sisung morgen L Uhr. ſcheidung nud die Auszahlung eines ener 
brauch abzuweichen. (Beifall.) Anderes als eine radikale Volkspartei, „die ganz Herr Kriegsminiſter, der hier A -Diech That Tagesordnung: Fortſetzung der hentigen Jahresgehaltes nachgeſucht. Durnowo bat be 
Nach kurzer Entgegnung des Abg. v. Buchkafbarmlos fei. Nach ſeiner Rede hätte man eines Generals von Kirchhoff vertheivigte. Wäre Berathung. Kaiſer, ihn bei der Durchſetzung dieſer Forderun 
wird der Antrag Auer gegen die Stimmen der meinen follen, bie Sozialdemokratie könne kein dieſe Vorlage ſchon Giſetz, fo hätte der Herr Schluß 4½ Uhr. zu unterſtützen, doch wurde er von dem Kaie 
Ronfervativen angenommen. Wäffertein. trüben, Nun, daß die Sozialdemokratie Kriegsminister beſtraft werden müſſen, denn — sammen — 1 ſehr ungnädig mit den Worten abgewieſen: „ 
Das Haus fegt ſodann die Berathung der ihre Prinzipien nicht gewechſelt hat, davon ſind er beſitzt für das, was er hier fuat, Teine Im⸗ x will mich in Ihre Familienangelegenheiten 
Umfturzvorlage fort. wir Alle überzeugt. In Herrn Auers Rede ſteckte munitat. (Heiterkeit.) § 131 richtet ſich gegen Deutſchland einmiſchen.“ 


Abg. v. Stumm (eichsp.): Die geſtrige, nur ein gut Theil Vollmar'ſcher Taktik. Die die Werbrei > ; ; ; 

ewas (anne; aber auch eiwns Ungweleh Rede Anarchiſten hat Herr ner SS nicht 115 g ein de e ee en Wie aber| ( Berlin, 9. Januar. Die Ueberſiedelung Oeſterreich⸗UUngarn. 
des Abg. Auer war mir doch im geiwiſſem Sinne ernſt zu nehmende Narren bezeichnet. So ken fo 1 17 5955 ee ae 175 all rlichen Hofes von Potsdam nach den Peſt, 9. Januar. Im Abgeordneten i 
ragine a mun, fe ale niid . / . aa be Tas Wien Schnee en ne) Va 
ee u Bu bere pan ma 118 0 1 Auer Re ſchilderte 14 ei kommt doch ſchlimmſtenſalls bag reßzeſetz da, aber nicht ſchloß heute, die vom Abg Haſſe beantra e eines neuen Kabinets noch nicht beende 
nee ae > ir Warden DIEET, 1508 l dem dal le Annahme ai de inte 9 120 wil! Healer i 1 00 TAG pellation wenen mangeluden Schutzes der Deu dat ier Faninetsökung an dee On 
/ / . Xite Bel Yie bie Elben meldet na me 
gebt zur Genüge aus Bebel ſchen und Liebtnecht, böſen Menſchen, den Anarchisten 105 ſeiner Partei if man die beſtehenden Formen? Die Be⸗ Blätter Frei⸗Deutſchland“ Buntſchuh“ und An Wee de eee 
ſchen Aeußerungen hervor, durch welche doch wohl macht, wird man außerhalb dieſes Hauſes wobl Hf beſumm ungen find da nicht ſcharf genug. Reichs erold“ verſchmolzen und ein großes a ke engen de Krise in muse wel ii 
auch die Illuſionen naiver Seelen zerſtört werden ſicherlich als eine Uuwahrheit anſehen. Unrichti Lill mon auch die Emrichtuns der Zivilehe emitiſches Tageblatt herausgegeben e mi ‚tenititutionellen, Begriffen der Volksvertretung 
müſſen. Hier im Haufe müſſen wir die Herren iſt auch die Darſtellung Auers daß Alles was denen Wir lehnen es ab, di heute rechtlich Oberleitung Ah wardts, Bockels und P oeii 5 Widerſpruch ſtehe. i 

ate die Pate anie? bie wir onertennen| Piper far die Aubette efvälfht oaeee: iuie de nenn Sama zu fhiigen, denn nach Inkraft⸗ Forſter. i = rofeſſor 11 a 58 Der König hat heute fel 
müſſen, aber außerhalb des Hauſes find fie eine Sozialdemokraten zu verdauken fet und nicht den die ions die eſezes würden alle Angriffe auf Zu den ſozialdemokratiſchen Buchhandlungen 16 tündizer Priva buen Hevervarv in mehr al 
Fate, die von Paß und Gift erfüllt it. Bourgeois. Was ift nicht Alles an Caritas in fo ware ftraialtig fein, Hör jebe Riitit auf, fanden gestern Huusſuchunzen fiat Das sonal: gad Seil beim gönne Auen enen. Düne 
Sie ieugnen die Heiligteit des Eides, der Deutſchland von unſerer Seite geſchehen Und ſe haben wir "völlige geiftige Stagnation and es pemofratifche. Liederbuch von Kegel wurde ‚ai hatte Szell beim Könige Audienz. na 
che, fie, die Sozialdemokraten, find es was ift von Ihnen geſchehen ? Sie en eine dirt Shinefentyum ein. (Beifal.) Und demſelben einige verbotene Lieder enthalten. fein | sk nkreich. 
ach, welche den Anarchismus geboren haben das Geld, das fie den armen Arbeitern abnehmen Nel 1 e Reli la, di e ee Dee follen, beſchlagnahmt. 1 I l ala: ia 
Ich behaupte, es giebt kein anarchiſtiſches Ver- nur zu politiſchen Agitationen! (Lebhafter Bei⸗ füdiſche. i. boch gh wil fie folgen? Die) Wie die „N. A 3.” mittheilt, traten heute t en S JANIRE, eee 
brechen, welches nicht ſozialdemokratiſchen Urſprung fal.) Im Gegenſatze zu ung, den Bourgeois! jüdiſche, die des Buddha oder gar die des Herrn Mittag die zuftändigen Musi chüſſe des Bundes⸗ ten geſtern Nachmittag zu dem Grabe ihr 
hat inſoſeru, als die Sozialdemokraten für alle Und dafür wird uns freilich nur Undank Auch Cie b (Heiterkeit) Praktiſch würde das wahr⸗ raths zuſammen zur Derathun, des Entwurfs poftele auf dem Pere, achalſe⸗Friebhofe um ba 
anarchiſtiſchen Verbrechen eine Beſchönigung für die Fortdauer der unbeſchränkten Gewerbe⸗ e da in führen, daß man auf jede einzelne eines Geſetzes wegen e Ordnun des feinen Todestag zu begehen. Bet der Verfamm 
haben! Das beweilt ein Blick in die ſozialdemo⸗ freiheit ftimmen Sie, obwohl Sie willen wie nur d ch ee ee man > mnp fi Finanzweſens des Reiches und des Entwurfs eines ee Ble waren ane beni iate Eaa 
kratiſche Preſſe, fo namentlich auch in veren|diefelbe den Mitteltano ſchädigt, dennoch, und for wüken, augemein ven, Neligion zu Tabatitenergefeges ines ſtattfand, waren nur wenige Verehrer des berſte 
Neuerungen bet Ermordung Carnote, des Kaiſers zwar aus Bosheit, aus Bosheit! Nun zu ſprechen; damit iſt aber die Möglichkeit gegeben, | Der N. A 3. zufolge ſind die Meld benen Revolutionärs zugegen. Die meiſten Thet 
en 11 o Rubano und bei ähnlichen An⸗ Herrn v. u, — mit ſolchen Gewaltmitteln eee ee D Nau aalen ie chaß die Vorlegung eines Buderfienergeicgeb in bie Mibe des E bene 0 i 
äſſen. doch in dieſer Preſſe fogar geſchrieben können Sie eine Bewegung, wie die ſozial⸗ Tinrune 5 © i no N auter fes ſi i ; i N Pe ir 
mer hole den bee 15 en dune ch, nicht EURE frane nu ae Fe a S e f u ee imire Weie ! hatt 5 ke Wei Bm eilel enine per aa te in. der Male i 
viege und 1813 und den i „innerlichen Mi Wi i 1 s 0 geſek⸗ iner vifi ; x IG i atrii 
2 % . SNvronbifjementa ber Bertänbigung be AB 
anarchiftiſche Verbrechen ſtärker verherrlichen ? len. Unſere Stellung zu der Umſturzvorlage ift a was als Material für den Eizenthunn⸗ Das Staatsminiſterium trat heute Nach kauen ad deen eee e 
Auch den „Sozialiſt“ können Sie nicht von Ihren gegeben durch die Stellung, die wir von jes Pf di nen kann, ſo würden wir eine bunte mittag 2 Uhr unter Vorſitz des Fürſten Hoh „une unb dis enn dir egentalige e 
Naaſchsßen abſchütteln, wenn dies auch Herr Auer her zu derartigen Fraßen eingenommen ſalinmarte befommen und wie würden die (oje im Neichstagegebäude zu einer Sig Doben [Sufint und der frühere Gemeinperarh de Wi 
generu verſuchte. Und ſehen Sie ſich doch den haben. Redner verlieſt eine frühere Er⸗ ſalimmſten Dinge freilaſſen mifen, die ein ro- fammen 4 f er Sitzung zu⸗ norval an der Spitze der Manifeitanten Herai 
neueften „Kalender biſtoriſcher Thaten“ im „Vor- klärung v. Franckenſleins, ferner Windthorſt's 1800. or feinen dern vorträgt, wübrend biefelben | Die Geſchäftsorduungskommiſſion des Reichs Begogen tamin un die eee 
re 8 an A 1155 = anarchiſtiſche Verbrechen Redner vertieft die damalige (1878) Srandens rodie van Welker ke dg age mer tages tritt Freitag ATG ie REN ber ee die A 
ale große hiſtoriſche Thaten hingeſtellt. Sie ſiein ſche Erklärung, wonach nach feiner Anficht den. Das i i 5 . (Priorität gleichzeitig eingebrachter Initiativauträge. n ah è í A i 
entericheiben fih von den Anarchiſten in der That Polizei und Strafgeſetze keine Hille ſchaffen ger, ae iſt das ſchlimme, daß den oberen Wann die Kommiſſion über die Ausdehnun = Sie denn, al Dere Sehlue felon: aor a 
nur durch die Taktik und vielleicht auch durch den könnten, wenn nicht gleichzeitig pofitive Maßregeln Seifen erlaubt e was den unteren verboten Disziplinarbefu niſſe des Präſidenten berath SSON NU Derri | fragte Über 
Ehrgeiz und die Herrfchfucht der Fiihrer. Die zur Abhilfe der Mißstände auf ſozialem Gebiete L PE (Sehr richtig! rechte.) Das vers wird ! aaen .. Ich bin der Palizeipriſelt. — So, fo, und G 
Ele Pepe la baben R nur fo auf⸗ und zur daſbeſerung des Nebel eden ee Wed be cane, S. de der dalle erwähnten Herrenabend fe 1 e e von pin 5 
gebauſcht, um bei der Regierung und bei „würden, und wofern ni i ier 5 n ? ehr bei- Sr. Majeſtä i i ; 8 > pte 3 kii 
din erwähnten naiven Seelen 50 ae dafür 7 1 50 daß Gerechte, en ri ud! im Zentrum.) Redner zitirt Aeußerun en ell ne Ben a8 fi e gierung habe ich gar nichts zu fagen, Ihnen abe 
wecken, als feien Sie ſelbſt uneinig und als wäre|jestafer Friede herrſcht. Aehnlich habe ſich Windt⸗ des Prof, Dadel in Jena über bie Nothwendi keit Bericht: 3 folgenden ausführlichen daß Sie den Sonntagsverker auf dem riedha 
deshalb die Umſturzvorlage gar nicht nothwendig. borit geäußert und erllärt, man müſſſe bei einem unbeſreunter alndemiſcher Lehrſretheit, um bieran, Zu einem parlamentariſchen Herrenabend mi fören ache oie San a 
Denn, meine Herren, vor der Umſturzvorlage haben ſolchen Geſetze prüfen, auf welche Weiſe auf dem das Uebertriebene folder Forterungen darzuthun. hatte Se Maj. der Kaiſer a ) Di ae mit einem Hochruf auf die Kommune und ve 
en 77 u Sagen, was Sie wollen, eine Boden des gemeinen Rechts den Beſirebungen der a e a er 175 eine auserleſene Geſellſchaft . ca 30 Berfonen une Dee ie ie oe i E 
eilloſe Augſt! (Gelächter lints.) Nur durch] Sozialdemokratie entgegengetreten werden könne end, an erte, ro. Leſermark habe nach dem Neuen Palais bei Potsdam entboten. f ene den 
eine eiſerne Hand können Sie niedergehalten wer⸗ ohne Verlegung berechtigter Intereſſen. Nedner in ſeinem Be über die Ehe die Frage, ob auch Von höheren Beamten waren erichienen Ob x en. | gefungen, auch machte der Vorſitzende den Thei 
den, mit Gewalt und nicht auf geiſtigem Gebiete! fährt nach Verleſung biefer früheren Erklärungen EE aff wih eien Vorfahren iu einem ebe und Hausmarſchall Graf Eulenb , der Chef des nehmern Vorwürfe, weil fie am Grabe Blau 
Wenn ich ein Geſetz zu machen hätte — (Sin- fort: Ich bin deshalb beauftragt, zu erklären, daß deen Beryaltnie gelebt batten mit „Ja. bes Militär⸗Kabinets General von Dabu a ne keinen Wien eien DALE u 
ger: Daun würden wir einfach tobti wir die Verweiſt er 2 ine $ antwortet. (Heiterkeit.) Wenn ſolche Dinge den des Zivil: et ‚non DONNIE eet Chef | fante er, wäre nicht fo fiari, wenn die Neve 
Ortterteit, Praſ. v. OEE mE ö a wifſton n denn bean enn dom tante befodeten Wevefjoren geflatet wer Öeneraltaes Graf Sg lesen, der breußiſche t0n@baztei nicht fo zectlljtet wine. ee 
wiederbolt. die Zwiſcheurufe zu unterlaſſen.) dieſer Kommiſſion wird auch Gelegenheit gegeben ben, fo ſragt man fich doch, wohin gehen wir ? Finanzminiſter Dr. Mi . e Diensrval, em Werne zei ß 
Wenn teb alio ei Geſeß zu machen hätte, Tann sein, Das Material der Motive, welche nur regt S wollen germ miteiten in dem Sampfe zur hatte der hanſegkiſhe Gefanhte Dr. Krüger eine Wigan nach, den man beute mehe als je o 
würde Ibuen ſewohl das aftive wie pafiive Wabl⸗ gering uns erſcheinen, zu vervollständigen. Wir en d o: wir mijjen ete Einladung erhalten und uhr 15 55 170 Ge ii: 19 o bem retan Wo 
richt genommen, und die Agitatoren würden aus werden in die Berathung der Vorlage mit aller langen, daß man uns vie Hünde freimacht. (Beifall dem Reichstage waren geladen worden und as geben Blanaui, 9775 Ber Könige is eine ga 


gewieſen! Oder internirt! Jede Zufriedenheit] Vorſicht ein : 5 Uer im Zentrum.) Aber noch immer behandelt man die no; one 5 5 É \ s 
Bufricbeiyeit | Borficht eintveten, bie teren Veſtinmungen eriove katholische Kirche mitunerllirlichem Dißtrauen, Wenn A er bon anteuffel Se A d arm = 1 ah gallen 
t 10 N publik, die haſſenswerther fei, als das Kaiſerreit 


wird von den Sozialdemekraten bekämpft. Man dern. Wir wer ch ie Kommi N 
pÍ au een ao e bie KONON man, ben polniſchen Kindern den Religionsunter⸗ Maſſow, von Leipziger, Graf Holſtein, Graf zu Todesſtoß ſetzt h Der Red I 
À) „ Leipziger, , den Todesſtoß verſetzt hätte. Der Redner, i 


lebe doch das Programm im „Volksblatt“ im unſere Erfahrungen über die un â 
195 mm im „2 i jr E gerechte parttäts⸗ richt ; 5 A ; 
Dftober 1559, wo die Zufriedenheit als Wurzel] widrige Politik der Regierung mitbringen, welche dal 15 51 Pelton in de: a Jun⸗ und Knyphauſen, von der Reichs parlei erſlen Wahlgange einer der Mitbewerber Gerant 


alles Uebels gekeunzeichuet wird, als K } ifen i i Eil 0 x ehr ilbe nr l z 3 
%%% ᷣ 0(xdm ß , bi, biefer Mader, zu dei Gum 
farfende Organisation der Sozialdemokratie, die halb grobe Erbitterung unter den Katholiken pers kürrorlanen mit übertriebenen Stexerforderungen Dr. Bürttin, Dr 5 5 e er auf feine SRaubioutun Der Dice r 
eon ir angewendeten Mittel, vor Allem die vorgerufen hat. Ich erinnere auch an die Bere auf de 3 Di 0 Zentrum Graf Hompeſch und Frhr. 1 . 8555 10 olof: der a Re 
epkotte. Die Beamten der Krankenkaſſen, fährt werfunz der Auſhebung des Jeſui ; religiöſe Dinge binleiten könnte. Da ift es aus 5 von 1ſiehe, zu Boden werfen. a 
Redner fort, die ſich zur Sicherung wit allen einem Kanalid wo wen Die eg tenn fein Wunder, wenn bi fe Vente mit Haß und dem en 5 ebenen Nad Der „ Paris, 9. Januar. Der itafienifcie De 
an den Reichstag wenden wollten, mußten ficy| bringt. Da kaun man fih nicht wundern, wenn Erbitterung gegen alles Beſtehende erfüllt werden. Zug nach Wildpark führte die Giſte Sein Da ſchafter Reßmann ift geſtern Abend 8°/, Uhr nah 
von Ibnen fazen laſſen: „Dazu habt Ihr kein] man dieſer Vorlage mit eigentümlichen Gefühlen Vor allen Dingen müſſen die Arbeitgeber in reli feſtät des Kaiſers nach 7 Uhr Abends eiter Big“ Rom abgereiſt. ; 3 
Redil” Die Streilbrecher find des Lebens vor gegenüberſtertt. Werden die dehnbar en Beſtim⸗ giöſen Dingen mit gutem Beispiel vorangehen Neuen Palais. Als fie im N 12 0 1955 dem Marſeille, 6. Januar. Der große Tran 
Sbaen nicht fider! Jeder, der ſelchen Zu⸗ mungen dieſer Vorlage Geſetz, fo werden fie bald und tetes elugebeuk fein: (ES giebt fein Heil außer kommen waren begrüßte fie der Me 8 portdampfer „Shamrock“ in Toulon, der am 2 
Händen gegenüber die Hände in den Schoß legt, auch auf Dinge Anwendung finden, an die heute Sefue Chris! (Ledbaſtes Bravo: im Senken) ſie ein, in den Muſchelſaal ein 5 ER Hie 155 Januar zum Auslaufen nach Madagaskar bere! 
in mitverantwortlich für die Strome von Blut, noch Niemand denkt. Es wird des halb gut lein. Staatsſekretär Nieberding: Nach den begaben ſich alle Auweſenden nach 15 Reben, zu ſein hat, wird in dem beginnenden Feldzug 
die da kommen müſſen. (Laute, langzedehnte wenn zu der Aburtheilung über die unter dicfes Aeußerungen des Vorredners ſcheiut mir eine liegenden Saale und betrachteten die 10 15 Br eine weſentliche Rolle ſpielen und als Haup 
pa Fe bej den Sozialdemokraten.) Mit allen] Geſetz fallenden Verbrechen auch Laien hinzugezogen Verſtändigung über die Vorlage mit ſeinen Ge⸗ ſtehenden Weihnachtsbäume und daſelbſt ee magazin, beſonders aber als Hoſpital dienen. Ein 
ve Fe Sr ir Derrichait zu Sefommen|werden. Neduer wendet fich ſedann zu den Cizele ſinnungsgenoſſen nicht ausgeſchloſſen. Wenn aber ten Weihnachts eſchenke der kaiserlichen Familie, entſprechende Abtheilung von Aerzten und Kranken 
rbeiter; dicht im Jutereſſe der Ar- [Velten der Vorlage. Cin weſentlicher Theil der alle Heilung der beſtehenden Schäden nur auf Sodann betraten fie den weiter gelegenen größeren wärtern fol ſich an Bord des „Shamrock“ enn 
. ſoudern in dem der ſoualtemokratiſchen[Beſtim mungen bezieht fih auf die Beſchlagnahme dem Wege der inneren Herzensüberzeugung geſucht Saal. Se. Majeftät der Kaifer ergriff das Wort ſchiffen nebſt 800 Mann aus den beiden Regimen 
H wert ‚Da iſt es Pflicht des Grate, in von Preßerzeugniſſen und foll der Polizei weitere weiden ſoll, fo haben wir feit Jahren dieſen zu einem längeren Vortrage über die Marine lern Marineſoldaten. Ein bedeutender Stock ve 
Se Weile gegen Sie vorzugeben, wie wir an]zebure Beiugulſſe übertragen. Das ijt bedenklich, Weg nefucht, aber er allein reicht nicht aus. Es und ließ feine Worte in der Forderung nach Vere Lebensmitteln und Munition wird die todte Ladun 
n nt ; tnae Jahren, daß wir fs lauge man für ungerechtiertigte Beſchlagnahmen ist auch nicht richtig, als ob wir unterſcheiden ſtärkung der Marine gipfeln. Er ſchloß unge⸗ des Transportſchiffes bilden. 
Sehr e nekraten mehr beſchiſtigen.] teiwe Cutſchädtzung u gewahct. Auch der Ge zwiſchen dem, was den oberen und dem, was fäyr mit den Worten: „Machen Sie dem Fürſten Spanien und Portugal. 
rlich iſt das Kokettiren gewifſer Ge- dauke, an der Thätigkeit der Strafkammern das den unteren Klaſſen erlaubt fein fol. Scheint Bismarck, dem Begründer unſerer Kolonial⸗ re ! ; 3 
Madrid. 9. Januar. Der Miniftereat 
wird heute dis Programm für die parlamenti 
riſchen Berathangen feſtſetzen. Be 


IH 


e 


et mit der Sozial⸗Demokratie, gerade ſo, Laien Element zu betbeikigen, iſt augeſichts der dem Redner die Vorlage wirklich fo gefährlich, politik, zu feinem 80. Geburtstage die Freude, die 
4 10 der Zeit vor der großen Revolution. Auch Vorlage wohl einer weiteren Erwägung werth. fo wäre das Aufgebot der vielen Worte, die er für die Flotte geforderten nothwendigen Summen 
er erden die, die nicht mitmachen, boykottirt, es Es ſcheint fo, als ſellte mit der Vorlage ein neues brauchte, unverſtändlich. Mit den Windthorſt'ſchen zu bewilligen!“ Nach Beendigung des Vortrages 
zial ihuen Unwiſſenſchaftlichkeit nachgeredet. Alle] Delikt, eine Art Hochverrath zweiter Karte, ge⸗ Anträgen vom Jahre 1874 ſteht die Vorlage wurde der Muſchelſaal wieder aufgefucht und man 
5 0 d haben Sie uns zu verdanken ſſchaffen werden. Aber da der beſtehende Rechts⸗ nicht im Widerſpruch. Im Gegentheil, die Vorlage ſetzte fih zur Tafel. Es war in der Mitte ein 
Sie beh uns nicht abgezwungen worden, wie begriff des Hochverraths ein ſehr beſtimmter iſt, fügt ſich in dieſem Plan völlig ein. Alle Bedenken, rundlicher Tiſch aufgeſtellt, an den fih zu beiden 
Si allverſt aupten. „Ich erinnere daran, daß die Un⸗ kann über ſolche Beſtimmun en der Vorlage ſo die der Vorredner gegen die Vorlage geltend macht, Seiten längere Tiſche auſchloſſen. Die Mitte des 
bes Heute ihre erſte Auregung einem Autrage ziem ich jede Handlung gerechnet werden. Auf die werden in der Kommiſſion widerlegt werden rundlichen Tiſches nahm Se. Majeftät der Kater geſtern früh gegen die Waziris entſandte T 
TH se derdaukt. Ferner find wir bier Falle ver unmittelbaren Anwendung von Gewalt können. Mit gleicher Dialektik köunte man alle ſelbſt ein, ihm zur Linken und Rechten ſaßen Prä⸗ abtheilung den Feind bevartig überraſcht, d 

„e die Somitagsruhe veranlaßten. Wenn wird ſich die Vorlage jedenfalls nicht beſchränten Beſtimmungen des Straf ehbuches als gefährlich ſident von Levetzow und Graf Hompeſch, ihm ſich widerſtandslos ergab. Dreitauſend 


Auer von gauz niedrigen Löhnen ftach lasen! fie beſſere Dorns für die gegenüber Freiperr vom Manteuffel, Jinauzminiſter Vieh wurden genommen. Lieu 


Großbritannien und Irland. 
London, 9. Januar. Nach einer Meldur 
des „Reuterſchen Bureaus“ aus Jandula hat 


ein Neffe des Kommandtreuden des Erpedirtens⸗ 


„klorps, wurde im Lager von einem Olſizters⸗ 
bedienten aus Unvorſichtigkeit erſchoſſen. 


Rußland. 


Nach einer Meldung der „Pol. Korr.“ vom 
2. Januar werden in dortigen unterrichteten 
Areiſen mehrfache Veränderungen in der diploma- 
lischen Vertretung Rußlands im Auslande als 
nahe bevorſtehend angeſehen. Unter den Poſten, 
die eine neue Beſetzung erhalten dürften, werden 
die Botſchaft in Paris, ſowie die Geſandtſchaſten 
in Belgrad und München genannt. Falls Baron 
Mohrenyeim aus feiner Pariſer Stellung ſcheiden 
zollte, was jedoch noch nicht als ausgemacht gelten 
himne, würde er vollſtändig aus dem diplomati⸗ 
chen Dienſte treten. Man glaubt, daß die Cnt- 
endung dieſer Fragen, ſowie auch diejenige be⸗ 
kreffend die Ernennung eines neuen Botſchaſters 
für Berlin alsbald nach der für morgen zu er⸗ 
wartenden Berichterſtattung des Miniſters des 
Aeußern, Herrn v. Hiers, beim Zaren fallen 
werde. Ferner meldet die „Pol. Korr.“, der Zar 
habe eine firenge Unterſuchung der Amtsführung 
des bisherigen Verkehrsminiſlers Herrn Kriwo⸗ 
ſchein angeordnet, durch die feſigeſtellt werden foti, 
ob gegen ihn wegen Amtsmißbrauchs das gericht⸗ 
liche Verfahren einzuleiten ſei. Mit dieſer Unter⸗ 
ſuchung ift eine Kommiſſion betraut worden, in 
welcher Senator Taganzew den Vorſitz führt. 
Die Angelegenheit des Herrn Kriwoſchein habe den 
maßgebenden Perſönlichkeiten Anlaß geboten, die 
Thyätigteit und die Zuſammeunſetzung des Verkehrs⸗ 
minineriume, ſowie die gegen das letztere feit 
| ängerer Zeit erhobenen verſchierenen Beſchwerden 
näher ins Auge zu faſſen, und es gelte als wahr⸗ 
; pas, daß im Perſonal und in der Zuſammen⸗ 
mg dieſes Miniſteriums mehrfache Veräude⸗ 
tungen platzareiſen werden. 
Aſien. 
i Hiroſhima, 9. Januar. (Renter Meldung.) 
Der fſapaniſche Landtag ift heute wieder zuſam⸗ 
mengetreten. Miniſterpräſident Graf Ito hob die 
wiederholten Erfolge der japaniſchen Waffen ber 
bor und betonte die Nothwendigleit der Enmüthig⸗ 
leit der Nation. Nur dringende Vorlagen würden 
eingebracht werden; er fordere daher das Haus 
auf, die Regierung in dem Entſchluſſe zu unter ⸗ 
Rigen, Vorlagen, welche nicht eine ſoſertige Er⸗ 
i verlangten, zu verfchieben. 


edigung 
Amerika: 


Newpork, 28. Dezember. Lüderlichkeit, Ber- 
tettung, Korruption, Braupſchatzung find die 
traurigen Merkmale der Newyorker Stadtver⸗ 
waltung, wie ſie als Ergebuiß der Arbeiten des 
von der Staatsgeſetzgebung eingeſetzten Lexow⸗ 
Komitees nur zu deutlich erwieſen worden find. 
Ein unklares Gefühl des Mißbehagens über die 
Mißwirthſchaſt in der Leitung der ſtädtiſchen Au- 
BE; heiten von Seiten des Tammany⸗Ringes 
tie ſich längſt der Bürgerſchaft der Metropole 
E ächtigt. "Stan wußte ſchon lange, daß die 
Chre und die Wohlfahrt des Gemeinweſens einem 
Hluflein Baſſermann'ſcher Geſtalten preisgegeben 
deren filtliche Anſchauungen tief unter dem 
Niveau des ſoliden, ehrenwerthen Bürgerthums 
fliegen. Von der furchtbaren Größe des Uebels 
> e man aber keine Ahnung, ehe das Lerow- 
Komitee, durch den Paſtor Parkhurſt zur uner⸗ 
Futlich ſtrengen Feſtſtellung des Thatbeſtandes 
aufgeſtachelt, auf ein Gewebe von Beamtenver⸗ 
TFiorſbenheit ſtieß, wie es vermuthlich einzig in der 
 zioilifirten Welt daſteht. Jede große Stadt in 
Allen Ländern beſitzt unftreitig Spie höllen, Bordelle, 
Diebeshöhlen und dergleichen. Selbſt ſtrenge Ge⸗ 
tze und ſcharſe Auſſicht vermögen nicht, der 
dora der Immoralität ſämtliche Köpfe abzu⸗ 
ſchlagen, und man darf auch in einer Weltſtadt 
bon der Größe und Veranlagung der Stadt 
Newyork die Moral nicht in allen Winkeln ſuchen. 
Das Verbrecherthum und die Sittenloſigkeit 
Bine hier wie überall ihre Zelte am. Aber 
daß die 
Iffen 


U 


Wächter der Moral, die Stützen der 
s tlichen Ordnung, die bezahlten Diener des 
Geſetzes im Bunde mit den lockeren Elementen 
ſtehen und diefe nach Art der Kunſtgärtner vor 
den rauhen Verfolgungen des Geſetzes ſchützen 
und das Laſter gegen ſchweren Tribut großziehen, 
das wußte man nicht, und die Bloßlegung dieſer 
Schandthaten iſt es auch, welche die Metropole 
ieyt mit Entſetzen erfüllt. Die Reformbewegung, 


ſiehlicher Gewalt die S 6 
die freche Tammany⸗Bande ihren 
fügte, war um f> unvermeidlicher, je mehr 
einzelne Sitzung des Lexow⸗Komitees die Korruption 
JDiloßlegte, welche in der Polizeiverwaltung ihren 
Hauptſitz hatte, aber ohne Zweifel auch in 
K 
Nach dem 1. Jannar, 
neuerwählte Mayor, 


Machttempel 


Stadt 
vember geſäet hat 


berſchiedenen der Anna 0 
5 bsh Geſetzwidrigkeiten überführten 
Beamten eine 


È bevorſteht, wird es 
waltung ſein, dem zum 
Reformgedanken eine weitgehende 
f erregenden Srmuße, 
weſen oerathen ift, 


2 


Verwaltungszweigen in üppiger der Erde anzulegen. Herr P 


an welchem Tage der ze 
. Obert Strong, fein Amt völlig ausſichtslos erſcheine. 5 f 
antreten wird, erntet aller Vorausſicht nach die ſtimmt dem auf Grund einer Er ahrung, die er 
adt Newvork die Früchte, welche fie am 6. No⸗ 
Während on 155 = 

digung der Sitzungen des Lexow⸗Komitees den 
kerſchieb Au hme von Beſtechungsgeldern 
Polizei⸗ 
Verſetzung in Anllageſtand, und eine 
derbe Strafe nach Schluß des Gerichtsverfahrens 
die Aufgabe der neuen Ver⸗ 
Durchbruch gelangten Referenten zu. 
praktiſche An⸗ 1894, 


wendung angedeihen zu laſſen. Aus dem ekel⸗ Plätzen 


in welchen das Gemein⸗ 
herauszukommen, iſt keine 


leichte Aufgabe. Doch mit dem nenen Verwal⸗ 
tungsmaterial wird es ohne Zweifel gelingen, dem 
Raubſyſtem ein raſches Ende zu bereiten. Die 
Bürgerſchaft iſt zur Erkenntniß gelangt, daß ohne 
Heranziehung der beſſeren Elemente zur Stadtver⸗ 
waltung die Ausnützung des am 6, November er⸗ 


fochtenen Sieges ein Ding der Unmöglichkeit blei⸗ Straßeneiſenbahn 
Eine radikale Umgeſtaltung der Pos elektriſchen Betriebes beim Bezirksausſchuß in 


ben wird. 


lizeidepartements iſt die Vorbedingung für eine Antrag gebracht worden. 


änderungsvorſchläge werden von Herrn Klinge mmmt. Rechnen wir dazu noch die einnehmend⸗] Nornzucer exkl., von 92 Prozent —.—, new 


vorgelegt und von der Verſammlung genehmigt. 
— Zur Vorberathung des Etats 1895— 96 wird 
eine Kommiſſion gewählt, beſtebend aus den 
Herren Teſchendorff, Schmidt, Dittmer, Fechner 
und Koch. — Von der Direktion der Stettiner 
iſt die Einrichtung eines 


Der Bezirlksausſchuf 


Beſſerung des öffentlichen Lebens. Glücklicherweiſe iſt dem Projekt nicht abgeneigt und hat daſſelbe 
giebt es einzelne hochwichtige Zweige der Stadt⸗ den in Betracht kommenden Stadtverwaltungen 


derwaltung, welche von dem Peſthauch der Raub⸗ zur weiteren Beſchußfaſſung überwieſen. 


Die 


kamarilla nicht berührt worden find und auch Baudeputation ſpricht fih dahin aus, daß eine 


wohl ſchwerlich je berührt werden können. 
Zweige ſind das Schulweſen und die ſtädtiſche 
Finanzverwaltung. Das Schulbudget, welches 
ungefähr 4 Millionen für das Jahr beträgt, iſt 
das noli me tangere der Korruptioniſten geblie⸗ 


ben, und die Finanzverwaltung der Stadt iſt eine 
ſo muſtergültige, daß ſie über jeden Angriff er⸗ 
haben iſt. Der Kredit der Stadt Newyork ſteht 
daher trotz der Miſſethaten der Räuber auf den 
Gebieten, auf welchen ſie bisher arbeiten konnten, 
fait auf gleicher Höhe mit dem der Vereinigten 

Staaten. 

Stettiner Nachrichten. 

* Stettin, 10. Jannar. In der geſtrigen 
Sitzung verhandelte das Schwurgericht 
wider den Knecht Hermann Uecker aus Marien⸗ 
that und den Knecht Karl Schulz aus Streſow, 
denen Nothzucht zur Laſt gelegt wurde. Das 

Verdikt der Geſchworenen lautete auf Schuldig der 

gewaltſamen Vornahme unzüchtiger Handlungen 

und wurde U. zu 8, S. zu 10 Monaten Ge⸗ 

fängniß verurtheilt. Die Verbandlung fand 

unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ftatt. 

* Wir wollen nicht verfehlen, auf den heute 

Abend beginnenden Unterrichtskurſus des 

Stenopraphifchen Vereins Syſtem Neu⸗Stolze an 

dieſer Stelle noch beſonders hinzuweiſen. Näheres 

darüber beſagt die Annonce in vorliegender 

Nummer. y 

— Dem ordentlichen Profeſſor in der philos 
ſophiſchen Fakultät der Universität zu Greifswald, 
Dr. Reifferſcheid, iſt der Rothe Adlerorden 
vierter Klaſſe verliehen worden. € 

— Die bisherigen Buchhalterei⸗Aſſiſtenten 
Worbs in Köslin und Kathe in Stettin find 
zu Bank⸗Buchhaltern ernannt. 

*Die Stadtverordnetenverſamm⸗ 
lung zu Grabow a. O. hielt geſtern eine 
Sitzung ab, in der zunächſt die neugewählten 
Stadtverordneten durch Herrn Beigeordneten 
Schmidt eingeführt wurden. Sodann erfolgte 
die Wahl des Vorſtandes und zwar wurde zum 
Vorſitzendn Herr Kanu mann Teſchendorff, 
zum Schriftführer Herr Rechtsanwalt Leiſtner 
berufen, die Wahl des ſtellvertretenden Vorſitzen⸗ 
den bezw. Schriſtführers fiel auf die Herren 
Preger und Blackſtaby. — Die verſchiedenen De⸗ 
putationen und Kommiſſionen wurden durch Weite 
wahlen ergänzt. — Ein in Vorſchlag gebrachter 
Nachtrag zum Sparkaſſenſtatut, betreffend die 
Hergabe von Amortiſationsdarlehen, wurde ohne 
Debatte genehmigt. — Ueber Einrichtung eines 
ſtädtiſchen Arbeitsnachweiſes berichtet Herr 
Schadow. Angeregt ift dieſelbe durch ein n 
Erlaß des Miniſters des Innern, welcher unter 
Hinweis auf die in den Städten periodiſch auf⸗ 
tretende Arbeitsloſigkeit dem Wunſche Ausdruck 
giebt, der Nachweis von Arbeitsgelegenheit möge 
vergrößert und planmäßiger als bisher geſtaltet 
felge dh Die 8 erſchienen als 
olche beſonders geeignet, 
zu nehmen und ſei es höchſt 
wenn mindeſtens die Städte mit mehr als 0000 
Einwohnern derartige Arbeitsnachweiſe einrichteten. 
Der Magiſtrat hat ſich zu dieſem Erlaß dahin 
geäußert, daß die Errichtung eines ſtädtiſchen Ar⸗ 
beitsnachweiſes in Grabow kaum einen 
Erfolg verſpreche, da aller Vorausſicht nach 
in Stettin ohnehin ein ſolcher eingerichtet wer⸗ 
den dürfte, Der ſtädtiſche Arbeitsnachweis würde 
aber recht erhebliche Koſten verurſachen und die 
gegenwärtige Finanzlage der Stadt laſſe es drin⸗ 
gend geboten erſcheinen, alle beſondern Ausgaben 
zu vermeiden. Der Magiſtrat beantragt daher, 
von der Errichtung eines ſtädtiſchen Arbeitsnach⸗ 
weißes abzuſehen und wird demgemäß beſchloſſen. 
— Die Auflaſſung des vor den Grundſtücken 
Langeſtraße 2 und 3 erworbenen Terrains, welche 


Welche bei den jüngsten Wahlen mit unwiver⸗ bereits in einer früheren Sitzung erörtert wurde. Aufgaben verſeuen if. n fein 
g äulen umſtürzte, auf welche lag neuerdings zur Beſprechung und Beſchluß⸗ Spiel der Strom noch manchmal über die Wier, 


faſſung vor. der beiden in Frage 
unter der Bedingung zuſtimmen, daß die Stadt 
ſich verpflichtet, auf dem abgetretenen Streifen 
weder eine Pumpe noch fonftige Baulichkeiten über 
retzer als Referent 
empfiehlt, dieſen Vergleich einzugehen, da ein Pro⸗ 
auf Gewährung bedingungsloſer Auſlaſſung 
Herr Heinzberg 


ſelbſt zu ſeinem Schaden gemacht, bei und befür⸗ 
wortet Annahme der geſtellten Bedingung, fo 
wenig angenehm biefelbe auch fei, Herr Ditt⸗ 
mer kann ſich von der Ausſichtsloſigkeit eines 
Prozeſſes nicht überzengen und würde er der be⸗ 
dingten Auflaſſung die Rückgängigmachung des 
Kaufvertrages vorziehen. Die Verſammlung 
ſtimmt mit großer Mehrheit dem Antrage des 
— Das Ortsſtatut vom 5. Sept 
betreffend die Anlegung von Straßen und 
ſoll den Anregungen des Bezirksausſchuſſes 
Punkten eine etwas ger 


utſprechend in einigen 
en 0 Die bezüglichen Ab⸗ 


nauere Faſſung erfahren. 


Dieſe Ver ſchönerung der Stadt durch die bet ober- 


irdiſcher Stromleitung nothwendigen Pfähle 
ſchwerlich zu erwarten fei. Trotzdem könne, da 
durch Anlage neuer Linien in der Blumen⸗, Koch⸗ 
und der Laugenſtraße Vortheile erwachſen würden, 
die Umwandlung geflattet werden, wenn der 
Straßenverkehr dabei nicht erheblichere Störungen 
erleidet, als dies bisher der Fall 
Die näheren Bedingungen feien konſorm den 
von der Stadt Stettin geſtellten zu normiren, 
wobei beſonders hervorgehoben wurde, daß in 
den beſſeren Straßen verzierte Rohrmaſten als 
Träger des Leitungsdrahtes Verwendung zu fiu- 
den haben. — Die Steuerordnung vom 19. 
September 1894 hat nicht in allen Theilen die 
volle Zuſtimmung des Herrn Regierungspräſidenten 
gefunden. Eine entſprechend modifizirte neue Steuer⸗ 
ordnung wird von Herrn Leiſtner vorgelegt und 


war. 


Natürlichkeit des Geſanges, fo verleihen dief 
Vorzüge den Vorträgen der Fr. Gadski eine Ge⸗ 
fälligleit, die ihrem Auftreten einen günſtigen Er⸗ 
folg ſtets ſichern wird. Auch ihre geſtrigen Kie- 
derſpenden, weiche der junge Severin Eiſenberger 
mit echt künſtleriſchem Geſchick, aber zum Theil 
zu dezent begleitete, und die in Kompoſitionen von 
Wagner, Schubert, Marſchalk, Berm und 
Tappert beſtanden, zündeten ſehr und wurden mit 
rauſchenden Beifallsbezeugungen und mit wieder⸗ 
holten Hervorrufen entgegengenommen. 

Die Eröffnung und der Schluß des Konzerts 
bildeten Orcheſtervorträge, deren Ausführung 
unter Herrn Offeneys Leitung eine gut ausge⸗ 
arbeitete war und die in ihrer angenehmen 
Klangfülle Anerkennung verdienten und fanden. 


—1. 


Gerichts⸗Zeitung. 

Antwerpen, 9. Januar. In dem Vor⸗ 
mittaasverhör ſtellte der Vorſitzende 150 Fragen 
an Frau Joniaux bezüglich ihrer Finanzlage, 
ihrer Spielwuth und der verdächtigen Umſt inde, 
unter denen ihre Schweſter, ihr Bruder und ihr 
Oheim geſtorben ſind. Als der Vorſitzende fragte, 
ob jie nicht aus materiellen Intereſſen einen früh⸗ 
zeiten Tod ihrer Angehörigen herbeigewünſcht 
habe, brach die Angellagte in Thränen aus und 
proteſtirte energiſch gegen ſolch verbrecheriſches 


von der Verſammlung genehmigt. — Von einem Anſinnen. 


Adjazenten der Alexanderſtraße if unter Hinweis 
auf die mangelhafte Beſchaffenheit derſelben um 
eine theilweiſe Regulirung des Straßenkörpers 
nachgeſucht worden, damit die Straße von der 
Blumenſtraße aus für den Fahrverkehr geöffnet 
werde. Der Referent, Herr Röbel, iſt in Ueber⸗ 
einſtimmung mit der Baudeputation der Anſicht, 
daß eine ſtückweiſe Regulirung der Alexanderſtraße 
nicht angängig ſei, eine bauplaumäßige Herſtellung 
verbiete ſich aber zur Zeit aus Rückſicht auf die 
ſehr bedeutenden Koſten, welche wahrſcheinlich den 
Betrag von 30000 Mark überſteigen würden. 
Die Verſammlung beſchließt dem Magiſtratsantrag 
gemäß das Geſuch abſchlägig zu beſcheiden. — 
Die Dechargirung der Rechnung des Veihamtes 
für 1893—94 war vertagt worden, weil über 
Eutſtehung und Deckung eines Defizits von 
1397,92 Mark Ermittelungen angeſtellt werden 
ſollten. Da jedoch wegen des bevorſtehenden Rech⸗ 
nungsabſchluſſes die Dechargirung baldigſt erfolgen 
muß, ſo beſchließt die Verſammlung, einem An⸗ 
trage des Herrn Teſchendorf entſprechend, die⸗ 
filbe vorzunehmen, die Deckung des Defizits da⸗ 
gegen bis zur Beendigung des erwähnten Er⸗ 
mittelungsverſahrens auszuſetzen. — Damit war 
die Tagesordnung gegen 8 Uhr erledigt. 


E E 
Konzert. 

Während in der vergangenen Woche am 
Freitag ſich hier im großen Saale des Konzert⸗ 
hauſes ein Wunderknabe als Hofpianiſt präſen⸗ 
tirte und durch ſeine phänomenalen Leiſtungen im 
Klavierſpiel Alles in berechtigtes Staunen verſetzte, 
trat in dem geſtrigen Konzert der Frau Johanna 
Gadski⸗Tauſcher der jugendliche Klaviervirtuoſe 
Severin Eiſenberger aus Berlin auf, der ſich hier 
mit fo außerordentlichen Leiſtungen einführte, wie 
ſie bei Klavierſpielern in ſeinem Alter gewiß ſelten 
find. Wir hörten von ihm ein Konzert (G-dur) 
von Rubinſtein, zu deſſen Wiedergabe nicht allein 
größte techniſche Fertigkeit gehört, ſondern vor 
allem Geiſt und Tiefe der Auffaſſung und ein 


wünſchenswerth, welche fiy dei dem genialen jungen Pianiſten in 4,80 bis Mark 5,35 per 50 Kilog 


glücklicher Vereinigung finden. Der Er olg des 
effektvollen Tonwerkes, deſſen orcheſtralen Theil 
die Kapelle des Königsregiments unter der be⸗ 


währten Leitung des Herrn Offeney mit ſichtlicher Kilogramm ab Hamburg. Roggenkleie Mark 


Hingebung ausführte, war ein unbeſſrittener. 
Vielleicht dürfte der erſte Satz mit ſeinem eigen⸗ 


artigen Aufbau fih beim erſtmaligen Hören nicht . TTT ¼ 


in feiner ganzen Schönheit erſchloſſen haben, die 
überaus zarten und ſeelvollen Klänge des Mittel⸗ 
ſatzes aber und das kräftig ſtolze Finale konnten 
ihre Wirkung nicht verfehlen. Die Zuhörerſchaft 
ſpendete dem jungen Interpreten ſtürmiſchen Bei⸗ 
fall, dem auch wir uns gern anſchloſſen, 
hatte doch derſelbe mit der Wiedergabe des 
inhaltsvollen Tonwerles den Beweis erbracht, 
daß er mit allem Rüſtzeug für die Löſung ſolcher 
Wohl brauſt in ſeinem 


die bedeutenden piauiſtiſchen Leiſtungen traten 


jede ſommenden Grundſtücke will der Auflaſſung nur aber im Uebrigen fo vortheilhaft in die Er⸗ 


ſcheinung, daß der Erfolg dadurch nicht in Frage 
geſtellt werden konnte. Leider war es uns nicht 
möglich, auch die übrigen klavieriſtiſchen Dar⸗ 
bietungen hören zu können. 

Das Haupt nt reſſe des Abends war auf die 
Vorträge der Frau Gadski⸗Tauſcher gerichtet. 
Die hier hochgeſchätzte Sängerin verſtand es auch 


be 


diesmal wieder, mit ihrem einſchmeichelnden Ge⸗ 
fang alle Herzen zu erfaſſen. Ihre Stimme hat 


ſeit der Zeit, wo wir ſie nicht hörten, an 


Schmelz und Lieblichkeit bedeutend gewonnen. 
rein aus der 
ange⸗ 
aber die SKünftlerin 
mezza voce, jo wird derſelbe immer ſchöner 
und ausdrucksvoller und erzielt im pianissimo 
den höchſten Effekt. Ganz beſonders imponirt 
auch die ſchöne Ausgleichung und Entwickelung 
ihrer Regiſter, die in jeder Lage gleich leiſtungs⸗ 
fähig find und deren Uebergänge ſo geſchickt ver⸗ 
mittelt werden, daß man es gar nicht wahre“ Magdeburg, 9. Januar. Zucker bericht. 


far und 
wenn 


Der Tou quillt 
gut geſchulten Kehle, 
ſchlagen wird; beginnt 


er voll 


Bergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften 


Vermiſchte Nachrichten. 
— (Durch Suggeſtion.) A.: „Wie biſt Du 


denn den zudringlichen Menſchen ſo raſch losge⸗ G 


worden?“ — B.: „Durch Suggeſtion.“ — A.: 
„Wie ſo?!“ — B.: „Na, ich babe blos den 
Hauskuecht ſcharf angeblickt, und meinen Wunſch 
lebhaft gedacht — da flog er auch ſchon hinaus.“ 

— (Durch die Blume.) Gnädige Frau: 
Was meinen Sie dazu, Herr Aſſeſſor, ſeit Sie 
in unſerem Haufe verkehren, verſalzt meine Tochter 
doch faft jeden Tag die Suppe!“ 


Hamburger Futtermittelmarkt. = 
Origſmal⸗Bericht 


von 
G. und A. Lüders, Hamburg, 
1 9 5 vom z enmig 1895. 

n der erſten Januar⸗Woche zeigte fih mehr 
Nachfrage für Futtermittel aus ir Kreijen der 
Konſumenten; wodurch dem [Markte Anregung zu 
5 55 ſeſterer Haltung geboten wurde. Tendenz: 

(4 18 

Reisfuttermehl Mark 2,10 bis Mark 5,10 

50 Kilogramm ab Hamburg, Mark 2.40 
is Mark 5,20 per 50 Kilogramm ab 
Amſterdam und Antwerpen, Mark 2,25 bis 
Mark 5,80 per 50 Kilogramm ab Magdeburg, 
Mark 2,30 bis Mark 5,10 per 50 Kilogramm ab 
London und Liverpool. Getrocknete Getreides 
ſchlempe Mark 4,85 bis Mark 5,40 per 50 Kilo⸗ 
gramm ab Hamburg, Mark — bis Mark — 
per 50 Kilogramm ab e Getrocknete 
Biertreber Mark 4,00 bis Mark 4,30 per 50 
Kilogramm ab 2 Erdnußkuchen und 
Erdnußmehl Mark 4,50 bis Mark 5,65 per 50 
Kilogramm ab Hamburg. Parani e 
und Baumwollſaatmehl Mark 5,00 bis Mart 
5,70 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Kokus⸗ 
nußkuchen und Kokusnußmehl Mark 5,00 bis 
Mark 6,00 per 50 Kilogramm ab Hamburg. 
Palmkernkuchen Mark 4,35 bis Mark 4,60 per 


die Sache in die Hand bedeutendes Neproduktionsvermögen, Eigenſchaſten, 50 Kilogramm ab Hamburg. Rapskuchen Mark 


N >} ramm ab Ham⸗ 
burg. Mais (amerik mixed verzollt) Mark 5,90 
bis Mark 6,40 per 50 Kilogramm ab Hamburg. 
Weizenkleie Mark 3,00 bis Mark 3,50 per 50 


3,00 eis Mark 3,40 per 50 Kilogramm ab 
Hamburg. i 


Viehmarkt. 


2,05 bis 9,10, Kornzucker ezi 88 Prozent 
Renbement 8,55 — 8,55, neue 8,60 8,75. Nade: 
probulte exkl. 75 Prozent Rendement 5,75 6,45. 
Etwas beſſer Brod⸗Raffinade I.. Brod⸗Raffinade 
II. , —. Gem. Naffinade mit Faß 20,5 — 21,50. 
Gemiſchte Melis 1. mit Faß —,—. Ruhig. 
Nohzucker L Produkt Tranſito f a. B. Hame 
burg per Januar 8,72½ G., 8,80 B., per Februar 
U, bez., 880 B., per März 8,80 G, 
8,0 B., per April⸗Mai 8,90 G., 8,95 B. 
Ruhiger. 

Köln, 9. Januar, Nachm. 1 Uhr. Bes 
Greide markt. Weizen alter hieſiger lolo 
——, do. neuer hieſiger 12,50, fremder lolo 
14,00. Roggen hieſiger loko 11,50, do. fremder 
13,00. Hafer alter hieſiger lolo —,—, do. 
neuer hieſiger 13,00, fremder 13,50. Rü b öl 
Seo per Mai 1895 46,50. — Wetter? 
Froſt. 

Hamburg, 9. Jamar, Vorm. 11 Uhr 
Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
Santos per März 71.715, per Mat 1,00, 
September 70,25, per Dezember 69,25. 


Feſt. 

Hamburg, 9. Jannar, Vorm. 11 Uhr. 
Zucker markt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ 
Rohzucker 1. Produft Baſis 88 pCt. Rendement 
neue Uſauce frei an Bord mburg per 
Januar 8,75, per März 8,82½ per Wa 
8,97½, per Auguft 9,22 ½. Ruhig. 

Wien, 9. Januar. Oetreidemarkt 
Weizen per Frühjahr 6,80 G., 6,82 B. 
per Mai⸗Juni 6,90 G., 6,92 B. Roggen per 
Frühiahr 5,75 G., 577 B., per Mai⸗Juni 5,88 
G., 5,9) B. Mais per Mai⸗Juni 6,46 
6,18 B., per Mai-Juni 6,24 G., 6,26 B. 

Peſt, 9. Januar, Vorm. 11 Uyr. Deo 
du iten markt Weizen lolo ruhig, per Früh⸗ 
jahr 0,57 G., 6,68 B., per Herbſt 7,00 G., 7,01 
5 11 per Frühjahr 5,51 G., 5,52 B. 

2 


ney 


er per Frühjahr 6,03 G., 6,04 B. Maie 
der Mai⸗Juni 6,23 G., 6,24 B. Kohlraps 
per Auguit » September 10,65 G., 10,75 B. 

Gavre, 9. Januar, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
(Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
Ziegter & Ce.) Kaffee good average Santos 
per Januar 88,50, per März 88,50, per Mad 
d8, 25. Ruhig 

Gindgow, 9. Januar, Vorm. 11 Uhr 
5 Minuten. Roheiſen. Mixed numbers 
warrants 41 Sb. 8 d. Stetig. 

Newyork, 9. Jannar. Der Werth der ip 
der vergangenen Woche ausgeführten Produkte be 
trug 7 346 500 Dollars gegen 5 951 205 Dollals 
in der Vorwoche. 

Fc 
Telegraphiſche Depeſchen. 

Peſt, 9. Januar. Der ſerbiſche Biſchof ver- 
bot von der Kanzel herab feiner Diozeſe, den 
liberalen Kandidaten Baron Georg Sztojanooic 
zu wählen und empfabl die Uunterſtützung des 
Kandidaten der Nationalpartei Ivanovic. 

Rom, 9. Januar. Der Mahdi beſindet ſich 
in allernächſter Nähe von Kaſſala und beabſichtigt, 
einen entſcheivenden Angriff auszuführen. Seine 
Streitkräfte beſtehen in 12 000 gut ausgerüſteten 
Kriegern, 1000 Lanzenreitern und genugender 
Artillerie. Die Italiener verfügen über 10 0.0 
Mann, 300 Reiter und 18 Geſchütze. Man be 
fürchtet, daß eine Hungersnoth in Kaſſala aus 
e falls es nicht gelingt, die Mahdiſten zu 

en 


Rom, 9. Januar. Wie verlautet, wird zum 
italieniſchen Botſchaſter in Paris der jetzige Ge⸗ 
ſandte in Brüſſel, Baron Nengis, ernanın 
werden. $ 
London, 9. Januar. Die „Times“ melden 
aus Soeul: Die Unabhängigkeit Koreas wurde 
am vergangenen Montag ſeierlichſt prollamirt. 
Der Konig von Korea zog mit einem Gefolge 
von Ziviliſten und Militär zum Tempel, wo en 
am Grabe ſeiner Vorfahren die dauernde Unab⸗ 
hängigkeit Koreas ausrief. 


SDR AES) 
Wetterausſichten 
für Donnerſtag, den 10. Januar 
Vorwiegend trübes Froſtwetter mit Schnee 
fällen und ſchwachen nordöſtlichen Winden. 7 


Berlin, 9. Januar. (Städtiſcher 
Zentral⸗Viehhof) Amtlicher Bericht der 
Direktion.) Zum Verkauf ſtanden: 451 
Rinder, 8579 Schweine (734 Bakonier), 1719 
Kälber, 970 Hammel. 

Der Rinder ⸗Anſtrieb, in der Hanptſache 
geringe Waare, wurde bis auf 20 Stück zu 


Preiſen des vorigen Sonnabend ausverkauft. 
Der Schweine markt verlief 


tigen Käufern natürlich fehlte. 
Mark, ausgeſuchte Poſten darüber, 
48 —49 Mark, 3. 
100 Pfund mit 20 Prozent Tara. 
hinterlaſſen etwas Ueberſtand. 


55 Bio. Tara ver Stück. 


über, 2. Qualität 56—63 
ns Pf. pro Pfund Feiſchgewicht. 

er 
Stück zu unveränderten Preiſen geräumt. 


Börſen⸗Berichte. 


Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. 


langſam, 
inländiſche Waare wird geräumt. Auch das Be⸗ 
kauntwerden der heute erfolgten Aufhebung des 
Ausfuhrverbots für Schweine (10 ½ Uhr Vorm.) 
übte keinen beſonders oder nachhaltig belebenden 
Einfluß auf das Geſchäft aus, da es an auswär⸗ 
1. Qualität 50 
2. Qualität 
Qualität 45 47 Mark pro 
Bakonier 
Man zahlte 43, 
ausnahmsweiſe auch 44 Mark per 100 Pfd. mit 


Der Kälber markt geſtaltete ſich ruhig. 
Nur beſte Waare hielt die alten Preiſe; im 
Uebrigen iſt Rückgang derſelben zu verzeichnen. 
J. Qualität 64 —70 Pf., ausgeſuchte Waare dar 
Pf., 3. Qualität 


Hammel markt wurde bis auf 80 


Waſſerſtand. 

Am 8. Januar. Elbe bei Auſſig — 0,6. 
Meter. Elbe bei Dresden — 1,66 Meter. — 
Elbe kei Magdebarg + 082 Meter. — 
Unſtrut bei Straußfurt + 1,15 Meter. — 
Oder bei Breslau, Oberpegel +- 4,25 Met 
Unterpegel — 0,98 Meter. Oder bei Fraufiu 
+ 0,0 Meter. Oder bei Ratibor + 0,88 
Meter. — Weichſel bei Brahemünde + 3,53 
Meter. = Warthe bei Poſen + 0,24 Meter. 

Am 5. Januar. Netze bei Uſch -+ 0,78 
etet 


Adolf Grieder & ie, 


Beidenstoff-Fabrik-Union, Zurich 
Königl. Spanische Hoflieferanten 
versend, porto- u. zollfrei zu wirkl. Fabrik- 
preis. schwarze, weisse u. farbige Seidenstoife 
jed. Art v. 65 Pf. bis M. 15.— p. mètre, 
Muster franko. 


Seiden-Damaste, | 
Beste Bezugsquelle f, Private, Dop iet. 
porto nach d. Scuweiz 7 


j 


Baulo Papiere, 
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ſetzte der Graf mit wegwerfendem Achſelzucken. kommt hierher, um mich hier auszuhorchen, ber 


we kB Prato nach der Stadt, ete ihm nach, errege emen | Polizeifoldnten, welche von einem Beſonnenen von a i ii E: 
Verloren. uflauf. Entweder muß er der Volkswuth zum der nahen Wache berbeigerufen waren. Sie „Was weißt Du von dem Anderen?“ Andere macht ſich gar nach meinem Schleſſe 

Opfer fallen oder, wenn dies nicht angeht, der⸗ machte fih Bahn durch die tobende Menge, ent „Viel, Excellenza, viel“, antwortete Franzesko auf. Aber wartet, ich will Cud das Handwerk 

Somen von Ludwig Habicht. haftet werden. Verſtanden?“ riſſen den Bedrohten mit genauer Noth ihren mit wichtiger Miene. legen, mit mir ſpielt man nicht! Wer fig mir 

s Rampen nazerſagt. „Sehr wohl, Excellenza“, verſetzte der Mann Händen und führten ihn gefangen mit fi fort. „dib 8 : 8 heute 2 ic in 1 E Te 0 e 

ich eili er i efängni > Die bei tſchen ente Morgen gleich⸗ eilte Zelzug lte A 

ee eee Dermbarb tonrbe iit bae Fee age e die aan e PADAT daß gleichzelttg mehrere Diener herbeiſtürzten. 


Graf wollte MA s Hug fein, Halt, noch eins!“ rief der Graf. Ich muß liefert und ihm angedeutet, es lägen gegen ihn ſo zeitig hier angekommen. Auf dem Bahnhofe hat peere © : l 
85 in Des A Da eY genan wiſſen, ob ber ältere Bruder mit in 9 Seen de ai s an 25 8 fie der Padrone des Hauſes, in dem fie wohnen „Schuell Alles in Bereitſchaft geſetht!“ W 3 
en den Italiener war beinahe zur Gewißheit Florenz war und wohin er gekommen ift.” Entführung der Amunziata Gareini beteiligt erwartet, fie find bei Seite gegangen und haben er fie an; „mit dem nächſten Zuge will ich 
den, und eine Aeußerung, die dieſer zu⸗ „u Befehl, Cuer Gnaden“, antwortete der geweſen zu ſein, daß er bis auf Weiteres in Ver⸗ ein langes Geſpräch mit ihm gehabt. abreiſen. 4 


guterlegt that, beftäte ihn darin. Bandit und lief hinweg. X haft genommen werden müſſe. Man gab ihm Ee en e ihn der Graf. s 8 s =o 
2 n k es 2 2 2 £ 2 . 4 ig æ . 5 * 2 | = 1 z — 3 
sh ſage nicht Lebewohl“, verſetzte der Graf, Er wußte es fo geſchickt einzurichten, daß er indeß ein anſtändiges Gefängniß. Als ſich dielo Der eine Beurer hat darauf einen Wagen] gcbendig begraben — biefer Gebanfe u 


als Bernhard aufſtand und fih verabſchieden Bernhard v. Hammerſtein, der abſichtlich abge⸗Thüren deſſelben hinter ihm ſchloſſen, mußte er d 3 - 
wollte, auf Wicerfehen! Auch ich vame Bein eben en En entgegen unwillkürlich 11 die rir des Padrone denken, Wer dann er 5 an u en mit ie 18 9 3 

erde nächſtens Rom aufſuchen. Florenz will ich kam. ieb ſtehen, fah ihn an, folgte ihm, die er belächelt hatte. Sie waren buchſtäblich ein- AL e it der Erfindungsgabe einer von Natur frucht? 
{a be ee n 9 hA 5 9 805 ch bir „Der Andere hat ein Billet geloſt und ift toie- baren, durch Die Schrecken ihrer Lage überreizten 


ſchon in den nächſten Tagen den Rücken kehren.“ flüſterte einem Vorübergehenden ein paar Worte getroffen; er konnte von Glück ſagen, ſich hinter ee Icon i i 

„Er will Florenz verlaſſen und anf ſeinem zu, dieſer wiederholte das Gehörte ſchnell gegen Schloß nud Riegel zu befinden, ohne vorher er⸗ der fortgereiſt. 224 Einbildungskraft malte fie ſich aus, wie man ſie 
Schloſſe die Früchte ſeines Raubes genießen“, einen Anderen, und es währte nicht lange, ſo ſah mordet worden zu ſein. „Weißt Du wohin? 3 hier allein laſſen werde, wie fie im Finſtern tage? 
dachte Bernhard. fi der junge Mann von einem Trupp Leute ver- „Wenigſtens ift Edwin in Freiheit“, dachte er‘) Der Bandit trat dem Grafen noch einen Schritt lang figen, langſam verſchmachten müſſe, und fie 
folgt, der fid von Schritt zu Schritt vergrößerte, „wenn er fie fih nur zu wahren weiß“, und mit der näher, blinzelte ihn mit ſchlauer Vertraulichkeit an ſchauderte. Man hatte fie zwar gezwungen, 


* 5 155 che a a 25 e immer lärmender ward und eine drohende Hal j d flüſtert Nach Pracchia!“ Nah ſich hmn, ihre Wächter uns 
mich auszuforſchen. Lediglich zum Abſchied von altung Ruhe eines Menſchen, deſſen völlige Unſchuld doch un erte: „Nach Praechta⸗ Nahrung zu zu nehm n, ihre „ une 
mir zu nehmen, ift er nicht zu dieſer ungewöhn⸗ annahm. ich i Tod und Teufel!“ ſchrie Graf Amadeo auf Führer hatten ihr in Ausjicht geſtellt, daß ſie 

zu neh icht zu dieſer ungewöh bald an den Tag kommen muß, fand er ſich in uud omite mik ben Buße, „Sind biete Dent; nicht ange. hier bleiben und dab es unt u 


„Die Rufe: „Annunziata! Petronella! Mädchen⸗ ſein Schickſal. 
räuber!“ ließen ſich lauter und lauter vernehmen. Nach Verlauf von etwa zwei Stunden kehrte 


„Haltet ihn feſt! laßt ihn nicht fort! Der Boſe⸗ ; i 
wicht fott feinen Raub herausgeben! Schlagt Ai der Bandit zum Grafen Amadeo Valerie zurück. 


lichen Stunde in Reiſekleidung zu mir gekommen“, 
Überlegte der Graf, und während dieſe Erwägun⸗ 
gen in ihrem Innern ſtattfanden, tauſchten die 
die freundſchaftlichſten Abſchiedsgrüße aus 

und ſchüttelten einander wiederholt die Hände. 
Der Graf trieb die Höflichkeit ſo weit, daß er 
35 = bis en en m h und ia, den En Ser = uraden, daß man S M Wir id 
m noch nachblickte, als würde es ihm ſchwer, ſich irre, daß man ihm Unrecht thue; man hörte hatte Alles jo gut eingefädelt, noch eine Minute ir ſind, > i äh 2 
von ihm zu ſcheiden. ihn nicht. Hatte er ja einen der Nichſtſtehenden pon fie hätten An 5 er geriſſen und mit Die Zunge aus dem Halſe laſſen wir uns| „Soll ich hier in einſamer Gefaugenſchaft gehat⸗ 
Sobald er ſich über die Richtung, welche Bern⸗ zu ſeinen Gunſten geſtimmt, ſo drängten Andere Füßen getreten, da kam die Polizei. Die iſt ja 
hard einſchlug, vergewiſſert hatte, eilte er mit mit deſto wüthenderem Toben und Schreien auf immer, wo man ſie nicht braucht, und es giebt 
schnellen Schritten nach der Seitenthür, hinter ihn ein. Schon ſah er ſich umringt, ſchon ſtreck überall Narren, die weiter nichts zu thun haben, 
welcher der Bandit wartete und ſagte: „Der ten ſich drohende Fäuſte nach ihm aus, um ihn als fie herbeizurufen“, fügte er tiefſinnig hinzu. 
Dentiche nimmt den Weg durch die Porta al zu Boden zu reißen, da nahte eine Meine Schaar] „So muß man ſich damit begnügen“, ver⸗ 


fen» Lieferung. | Æ Stettiner Grundbesitzer-Verein. f 


Die Lieferung von 


ſchen mit der Hölle im Bunde, oder hat mich abhängen werde, in einen Zuſtand der Luſt und 
einer von euch Schurken verrathen?" des Wohlbehagens verſetzt zu werden; aber Annun⸗ 

= 5 „Wie können Excellenza denken?“ näſelte Fran⸗ ziata glaubte dieſen Verſicherungen nicht. Ihre 
nieder!“ ſo klang es von allen Seiten. „Der Deutſche ſitzt fet”, berichtete er. esto und hob betheuernd die braunen behaarten reine Seele war nicht im Stande, die Anſpiclun⸗ 
Bernhard verſuchte ſich zu vertheidigen, er bemühte »Iſt ihm etwas geſchehen?“ ee in 5 8 7 3 k aahit, 1 Ee ga lach 1 u kepe a ‚ee 
i e i . „Ich Gnaden, und fo viel Arbeit für arme Lente, oͤglichkeiten, die fie als Urſache ihrer hrung 
e hat, für den laſſen wir uns todtſchlagen. entſann, traf fie den wahren Grund am 1 


reißen —“ ten werden? Wird man mich verhungern laſſend 

„Genug, genng!“ ſchnitt der Graf kurz und Wird man mich im Schlafe ermorden?“ Das 
gebieteriſch den Wartſchwall des Elenden ab; „ſie war der Kreislauf, in dem ſich ihre Gedanken be⸗ 
ſind mir auf der Spur. Wie ſie darauf gelangt pam und der fie immer wieder zu Er Ent⸗ 
fein mögen, mag der Teufel wiſſen; der Eine] ſhluſſe brachte nur nicht ſchlafen. (orti. ry 


— ESI 


Stettin, den 4. Januar 1896. 3 
Bekanntmachung. 


Der im bieſigen ſtädtiſchen Krankenhauſe, Apfelalles 
7 | dem 


Pibliotheken, welche ſich in der Bugenhagen⸗Mädchen⸗ 40.86 Kg. Eiſen zn Schmiedearbeiten, : | ; 
fe (Gugenbagenftr. 133, Miniſterialſchule (Kloſter⸗ 10543 Kg. Stahl er Die verehrlichen Mitglieder unſeres Vereins laden wir hiermit zur e n e,, E 
1), Knabenſchule am Roſengarten 15/16, Kna - oll in öffentlicher Ausſchreibune vergeben werden. A s as ee denn E ea bab 
denſchule Wallſtr. 39. Lukasſchule in Grünhof, Kna-] Angebote find verſiegelt, poſtfrei und mit entſprechen⸗ Orden tlichen General $ Verſammlung mäßigen Gebühren mit dem Beuerken empfohlen, das 


die Anmeldungen bei dem Kranlenhaus⸗ Juſpekkos 
Rahn anzubringen find. j 
Der Magiſtrat, Armen-Direftion. 


Sieferung von Tauwerk und Puf- 
baumwolle. = 


der Aufſchrift v bis z. - 
24. Sannar 1895, Nachmittags 4 Uhr, auf Freitag, den 18. Jaunar er., 


an die Sal Banlafetin einzureichen, Abends 8 Uhr, im kleinen Saale des Concerthauſes 
Die Bedingungen liegen im Geſchäftszimmer der ergebenſt ein 

Hafen⸗Bauinſpellion aus, werden auch auf Verlangen ergeben z 

Uhr f gegen portofreie inſendung von 2 4 Schreidgebühren Tages⸗ Ordnung: 


i i d A 55 88 
eee 6 Boden 1. Geſchäftsbericht über das verfloſſene Vereinsjahr. 


Die Winienlttäule der nnd eine 5. Wegſdhen. 8 Januar 1895. Die Lief 
& niſterialſchule noch eine unde winemünde, den 6. Januar 2 Kafſenbericht. erung von 
den Donnerſtag von 12 bis 1 Uhr. Die Be 5 S 1. 21200 Kg. großem Tauwerk, 
Fe anen Giofne fieh =. einen bee Der . 3. Wahl des Vorſtandes. 2. a $ i Tuak 
beibringen. Für das Wechſeln eines Buches „ 4000 „ Putzbaumwo — Ä 
E oll in öffentlicher Ausſchreibung vergeben . ' 


zwei Pfennige zu zahlen. 
Die Stadt⸗Schul⸗Deputation. 


Stettin, den 7. Jamar 1895. 
Verpachtung von Stromflächen 
zur Eisnutzung. 
Jur Verpachtung von Waſſerflächen 5 
Donnerſtag, den 10. d. Mis., Vormittags 10 Uhr, 
iu unſerem Sitzungsſaale, Rathhaus, Zimmer Nr. 28, 
an, zu welchem mit dem Bemerken eingeladen 
wird, daß der Zuſchlag im Termin erfolgt, ſofern an 
sehmbare Gebote abgegeben werben, 
Der Magiſtrat, Oekonomie⸗Deonutation. 


Eeiſen⸗Lieferung. 


Für die Swine Regulirung ſoll die Lieferung von 
A; ee er Walzeiſen im öffentlicher Aus ſchreibung ver- 
s en werden. N y 
Angebote find verfiegelt, voſtfret und mit entſprechen⸗ 
der Aufſchriſt verſehen bis zum 
24. Januar 1895, Vormittags 11 Uhr, 


Angebote find verſiegelt, voſtfrei und mis entſprechen⸗ 


der Aufſchrift verſeben bis zun 1 5 
24. Jaunar 1895, Nachmittags 3¼ Uhr, 
an die Hafen⸗Bauinſpektion einzureichen. Ba 
Die Bedingungen liegen im Geſchäftszimmer der 
Hafen⸗Bauinſpektion ans, werden auch auf Verlangen 
gegen portofreie Einſendung von 1 % Schreibgebühren 
durch Poſtanweiſung für jedes Loos überſande. 
Zuſchlagsfriſt. 6 Wochen. A 
Swinemünde, den 6 Januar 1895. i 
Der Hafen - Baninfpeftor. 3 
Eich. i 


A 
Bekanntmachung. 


Da gegen das Verbot der Verwendung bon beras 
Arirtem Salze zu anderen als den geſtatteten Zwecken 
noch häufig verſtoßen wird, fo wird darauf aufmers? 
ſam gemacht, daß 3 

1. Deuaturirtes Viehſalz nur zu landwirthſchaze 
lichen Zwecken, d. h. zur Fülterung des Vieh 
und zur Düngung und 

2. Denaturirtes Gewerbeſalz nur zu gewerblichem 


Lieferung von Schi 
Die Lieferung von 
1. 11 cbm eichenen Schiffs hölzern, 
= 10 „ kiefernen Stammplanken, 


o Sleitiner Stakiguelie 
ſoll in öffentlicher Ausſchreibung vergeben werden. 
„seheizts Brunnen halle für Winterkuren“, 


Angebote find verfiegelt, voſtfrei und mit entſprechen⸗ 
C gegen Bleichſucht und Blutarmuth in allen Stadien. 


ER 4. Geſchäftliche Mittheil 
ffobauholz. . Der Vorſtand. 


FE 


24. Januar 1895, Vormittags 10 Uhr, 
an die Hafen⸗Bauinſpektion einzureichen. 

Die Bedingungen liegen im Geſchäftszimmer der 
Hafen⸗Bauinſpektion aus, werden auch auf Verlangen 
gegen portofreie Einſendung von 1% Schreibgebühren 
durch Poſtanweiſung überſandt. 

uſchlagsfriſt 6 Wochen. 
winemünde, den 6. Januar 1895. 
Der Hajen Bauinſpektor. 
Eich, 


Lieferung von Schwiedehohlen. 


Die Lieferung von 150 t Schmiedekohlen ſoll in 


an die Hafen⸗Bauinſpektion Swinemünde einzureichen. Die ¢ à e f / SET \ r i 
Die Bedingungen liegen im Geihäftszinmer ber öffentlicher Nusihreibung vergeben wer: en, e 6 O) , Zwecken, jedoch nicht zue Bereitung von Nahe 
Seiar-Baninipektion aus, werden auch auf Verlangen nn En Fee Be aga mit un Gegründet 1696 ee Tungs⸗ und Genußmitteln für Wensch 8 
gan Einſendung von 1,50 % Schreibgebühren durch bay Janna 1898, Vadmitia s 3 Uhr N — i namentlich auch wicht zur Herſtellung vos 
tanweiſung überſandt. 1 re nt ' ME K 6 fi 1 i tz e 1 eh N y a t b i er E ara Ann. I und Böden 
hlungsfrift 6 Wochen Die Bedingungen liegen im Geſa äftszimmer der 7 5 3 + Stettin, den ae 1895. i 4 


winemünde, den 29. Dezember 1894. 
Der Hafen⸗Bauinſpektor. 
Elch. 


Ulmer Münsterloose a Mk. 3.— 


Hafen⸗Baulnſpektion aus, werden auch auf Verlangen Dieſes altberühmte Bier, welches in Folge ſeines großen Malz⸗ und l 


duch pommia Bme O Aen S 2Würze⸗ Extraktes und geringen Alkoholes beſonders Kindern, Blutarmen, 


— 
ufchlagsfeit: ſechs Wochen. Wöchnerinnen, nährenden Müttern und Rekonvaleszenten jeder Gummi-Artikel 


winemünde, den 6. Januar 1895. 0 i 5 eg ; 7 7 ; 
Der Hafen⸗Bauinſpektor. Art von hohen mediziniſchen Autoritäten empfohlen wird, iſt zu haben in Stettin 3 ae Ye eee 


Königliches Haupt⸗Steuer⸗Amt. I. — 


on gros et detail. i 15. . | 
S 255 wi F.W. Asendorpf, Or. Botucierir. 10 u Mrause, Koniar. 1. Lorreta raiet hei Ben 


Stettiner Vermiethungs⸗Anzeiger. 


8 Stuben, Sindenftr. 8, ele äume, bilti N i zuig⸗ ui 3 

8, elegante Räume, billig, fof, o. vät y Falkenwalderſtr. 120. Wohnung v. 3 Zimmern] König⸗Albertſtr. 28, vorh. 15, Stb., Kam. Rh., 1.2. Biltoriaplag 4a, 2 Tr. I., freundl. möbl 8 H 

Dirken⸗Allee 41, 1 Tr., Centralhei Löweſir. 7a, 1 Part.⸗Wohn. von 5 Zimmern ; mit Zus. zum 1. April. Näh. part. 1. Löweſtr. 10, Ir.„Vrdr.⸗W ,. 2 St. u. Zub. 1.4.1895. Zimmer ſofort oder 1. Februar. In der Nähe des Eiſenbahn⸗ 
en⸗ 5 a ralheizung. u. Badeſtube u. allem Zub. zun I. April] Falkenwalderſtr. 116, 1 Tr., eine Wohnung] Sindenft 500, Grabow, SH ‚St. Wſſil.16%,1.2. Direktions⸗Gebändes ſind 3. 

1l 


Moltfeſtr. 1, 2Tr., Eckwohn. v. 5 Bim, Balk. v 3 Stuben, Balk. u. Zubel or, 3 1. April.] Neueſtr. 10, m. Zub., ane. Dame od. an ruh. Leute Läden. ri 
Bad. 2e. b. Il. h. bil v. fof. o. fpät. Schultz. Kichteftr. 9, 3 Zimmer mit Zub., ganz billig] zum 1. April, m. Gartenben., f. 16.443. verm Chauſſeeſtr. 50, Züllchow, Laden mit Wohn 1. April d. Is. zu verm.; A| 


7 Stuben. 
Bionierhr.i,nb.Ballemofte.u.Nand.Dtokt, pers Gieſebrechtſtr. 8, 3 Zim n. Zub., 1.4.95 mthsfr. Philippſtr. 72. Vrd.⸗u. Hofw. N. H. Hb. Schmalfeld. à x E 
Meueſtr. 50 Sad, m. Bohn, 1 0 4 Lindenſtr. 25 (Eing.Wilhelm⸗ 


Hismarckſtr. 25, 3. Stock, ſofort. 


ig⸗ . 89, mit 5 SE Pölitzer ſir. 4, hrrſch. 25. b. 4. J Blk. Bdſt. gl. o. w. Grenzlir. 19, 1 Tr. frdl. Wohn. v. 3 Zim. Pölitzerſtr. 85, im Stil, mit of, u. Z. be zter 
SE ee le ak 18 + Senine 0 uef, 65 N T 8 k 1 sr rn k 4 1 Roſengarten 17, mit ſämtlichem Zubehör. b e ai; ſtraße), Sonnenſeite: z 
L t wa . H. I. Hohenzollernſtr. 71, 3 Tr., fog er ſpät. PETER 3 2 
6 Stuben A Stuben. it. e 5 Stube, Kammer, Küche. Geſchaftslokale. 1 en 285 W Badeſt., 
: l markt 5,1], Wohn. v, 3 Etb., Rab., Küche itenfli l : 4s : . oſet, Mädche Be 
Au uf | 3 Wohnungen v. 6 Zim] Auguſtaſtr. 8, mit Badeſtube zum 1. April. „ u. Zub., fof. od. ſpäter z. verm. Fab, im Lad. Ananas rer Entree. Eliſabethilt. 13 e e Hipi = 
gli a) ab 1 mit Ceutralheiung. Albrechtſtr. 7, herrſch. Wohn, ur. Bb. 1.4. Nh. ür] Kronprinzenſtr. 12. .Bdſt. rchl. Zub, ff.o. p. Nur. Bellenueiiz, 35 Glifabe'bftr. 19, groß, zu jedem Geſchäft paff. | 3 Treppen: A Stuben, Badeſt., 
Albrehtiir. 8, Lindenſtr⸗Ccke, 2 Tr., 6 Bime | Auguſta ftr. 11, p. Wohn. p.43. Badeſt u rchl. Zub.] Aöuig⸗Albertſr. 34, Hart. m.Ritrwrti. N. J.] Bogislavſtr. 16, sofort. König⸗Albertſtr. 39, Geſchäfts⸗ o. Bagerk, ſof. a. ſp Klofet, Mädchenkammer ze. 
mer Badeft, u. gr. Nebenr. ſof. ob. iv. N. p. | Yellenueftr. 16, 2 Tr., 3 u. 4 Stuben m. Zub 1 ar- J. m. Bdſt u.. Zub. N. l Breiteſtr. 36, Grabow, kl. Wohnung f. 9 A p A 4 
Eliſabethſtr. 11, bee Hlumenſtr. 10, Pain Ste u J der Nähe des Eifer 5 er Seleoueite.14, m. Zub, WafterlRtof,fo.o fvä Werfitätten, Näheres daſelbſt 2 Treppen. 
A7 fort od. ſpäter. 5 2 Stuben, 5 è * | Breiteftr. 20. i i i i 
Am Berliner Thor, Falkentwalderſtr. 1, | Bismarditz. 18, m. Badefhube 3. 1. April Direktions⸗ e 10 Broken 1 4 8 billig. dektur 3, zu jedem Geſchüft vaſſend ban] Kirchplatz 3 (Sonnenſelte) 
if wegen Berfegung eine 8 Treppen hoch Friedrichſir. É, 1 u. 2 Tr, m. reidl. Zub irekeions Gebändes in Buer e f. . Orenzitrabe 5, Tiichlerwertiatt, dor ob. vät | 2 Treppen 3 S E, 
%%% Faber, 9 fort | Fnig- Alberte. B9, troit. eleret, foF ob; at 45 9 tuben, Kai 
1. Mi 1605 su Vermielben un 77 ooien . e wa se Kirchplatz 3, Sonnenfeite, 2 Tr: Žr 21 ur. 4 4 5 lib vu dee „ge dr DF een ian dae 
Grubowerfr Ua, x, 6 Stuben Krane beriiw. 39, m. Grt ac. da Näh | 3 Stuben, Kabinet, Kloſet, Grabowerfir. 21, 1 Zr, fofort ober 1. Nur, Vice dire 20, Wertitätte mit N Näheres daſelbſt 1 Treppe. 
Kalle. 2011 hel mtr. 1, 2 Er. dan Hinte Arnet sense Bode aden Mädchenkammer 1c en £ Meronen u. 1 fir 10 A) B. Dumeke, lahr. 19, Anden. | zn enn 21, heile Sohn, a; ge als de 
A As J . Denk⸗ SE „Gel, m b., Badeit., & . 1 N ` I . 22 is 5, 12 „ ſof. a ſpät. zZ s 9 zim 0 ‚Ab A ü f: I 
mal gegenüber find 6 Zim. nebſt Zubehör] König⸗Albertſtr. 19,1 Tr., Cte Preußiſcheſtr. Näheres daſelbſt 1 Tr. Oi rden d Boot. Pide Kam. f. 15% en a delert ooer, fpäter = 


Handelskeller. Stuben. 
Auguſtaſtr. 56, Keller, ſof. Näh. 1 Tr. r. 


Jönig⸗Albertſtr. 39, ſof od. ſpät. Näh. 1 Tr. l. ende 9 TR 
fre h DLI ne aeee fen ale ehe, 1 9 j 

jj » 9. eräum 3 7 x B . 8 f 
TCurnerfir. 325 nar ige Keller. i 5 


ne 5 5 rt verm. 4 gr. Zim., Badeſt., Mädchenk., z. 1. April 
hen von 12—1 Uhr u. 3—4 Uhri NA es Ei z 
Obere Kronenhofſtr. 17, 11 f., 6 Zimmer. In se X Nähe de Giſenbahn 

Balton, Salon u. Bubejör z. 1. 4. 1895. Direktions Gebäudes find 
Lindenstr. 1, 2 Tr., Wohn. v. 6 Zim u. Zub 


5 z Stube, tam. Küche, 1.2. Näh Hohenzolleruſtr. 7+. 
Tone, Teh 29 db u. Bub., S Näh. baf. z. Hohenallereſie, G8, Sihe Ramn iche. NABIL 
K ing Alb 11 Er 275 e TI.] Kronprinzenſtr. 12, Stfl. St., Kim. K. ſf. o. ſp. N. p. r. 
Kurſürſt 8 F 15 8 . 114 1 I. König⸗Albertſtr. 39, m. Entr. ꝛc of.. 1 2. N.v. UI 
5 6, Ging. Burſcherſtr. vart. r., Krautmarkt 7, 2 kl. Hofwohn. an eing. Frau 


u zum 1. April d. Is. zu verm: 3 Zimmer 
u. v. 3. Eureau, z. 1. April 1895, Näh. p.f g aama x Wi Wohnung von 3 Zimmern, zum 1. Avril König⸗Albertfir. 53, 1. 2. 95 2 oder 1, Februar zu vermiethen 
ját 0. b V. 1. © Pr 2 K m e 8 2 * . U . . 2 s 1 
Moltkeſtraße 3, . pet in eue eee Wanne 1, pa Kammer, Küche we Gine groſſe helle Stube, paſfend ME 
pr : RE ra a RE T S ogleich oder zum 1. Februar zu verm. . Si 2 f — 
onnenſeite, 1 Tr. Stuben, Loniſenſtr. 12, B. dh. Um Zub 30. % Näh. i! ne 1 I A TAIA AE aE Stallungen zomtoir oder Werkſtelle, ſofort zu verm. 


Gr. Wollweberſtraße 7, 6 Stuben mit reicht. 
Zubehör ver 1. 4. 95. 4% 750. esch 


5 Stuben. 


Bogislapſtr. 16, Pferdeſtal, Wagen emiſe u Roſengarten 70, part. 


Zubehör zum 1. März 9. Wilhelmſtr. 23, E r., ein 


Burſcherſtr. 45, Pferdeſtall u. Remiſe, part. r. 5 i 4 
ee 5 46 Pferdeſt. f. 2 Pferde z. gut möbl. Zimmer ſofort oder zum 


Badeſt., Kloſet, Mädchenkam. ꝛc., 
3 Tr.: 4 Stuben, Badeſtube 
Klojet, Mädchenkammer ıc, 


Neneſlr. 5 bim. J. Wüſl. a. b. Br. g., Somf.Br,21,50.°] Heu © ib. Bi 
N 75 f Kloß, wri o. z ormin 20 2 heizb. Zimmer. 
Plaut s. 2 Wohn, v». 8 Stuben, 3. 1.4 95. | Spenniet 15, u. Zub, sofort oder väter. 

Pladrinſtr. 20, v. 1 Tr., 3 Stuben, gr. Küche Oberwiek 43, frdl. Wohn. v. Stb. Kam, Küche. 


Auguſtaſtr. 51, Sounenſeite, fof- od. 1. April A í unb Zubehör miethsfrei. Bu erfragen bei] Ottoſtr. 10 ; 2.] 1. Februar. Näh. b. Hauswirth zu erfr. 1. Januar zu vermiethen. F, 

Ausunafir, 9, 5 Sur, aceit. u. Bib zum a Näheres 'Dafelhft 2 Tr. B. Dumoke, Biabrinftr. 19, im Bader e et e 85 eonig Albert 39, für 2 Pferde, fof- oder fpät. e — 

/// eine Wohnung von 3 | gpofunskftr. 14, m. ub., Wafer, Hel, 1. 2,|Böligerftr. 66, 1 Shferbeftal. Ein möbl. Zimmer, 
5. 


Lindenstr. 20, m. Kab. n. Zub., 1.3. Näh.lir. 
Prutzſtr. 9, 2 Tr., 4 Zimmer mit Kabine 
und Gartenbenutzung, fofort oder ſpäter. 
Pöligerir. 10 Eing Gieſebrechtſtr. 4 Stb., Badez 
Obere Schulzenſtr. I, 4 Stub, Cloi., Waide 

küche zc. ſof. zu verm, Näh. Roßmarkt 5,2 Tr. 
Schweizerhof 2/3, 4 Zinn, Kant. u. reidi. 
Zub, bill. ©. Kühnemaun, Heumarkt 2, J. 


3 Stuben. 


Arndtſtr. 8, Wohn. von 3—4 Zim, Bader u 
Mädchen ſinbe, preiswerth. 
Bismarckstr. 7,3 frdl. Zim. Badeſt, Mädchen 
ſtube ꝛc. 3. 1. 4. 95. Näh. b. Wirth HI 
Bellevneſtr. 14, 1, 3 Stuben m. Zub., ſofort. 
Bell evneſtr. 41, frim. Zub. u. Grinben „1. 4., 30% 
Bugenhagenſtr. & 1 Tr., 3 Zim. u. Zub. z. 
1. April. Näheres beim Wirth. 
Burſcherſtr. 48, p. l, 3 Stuben, Kab. u. Badeſtube. 
Bäckerberaſtr. 46, III, gr. Kab., Kloſ., 372. , 1.4 
Derfflingerſtr. 10 1 Tr., 8 Stub, u Zub. 
Gr. Domſtr. 18, Wohnung v. 2 bis 8 Stuben 
niiethsfrei. Näheres 3 Tr. recht dn. 
Tubuſtr. 16, V, mit Jub freundl. u. warm. N. II. 


Stuben nebſt Zubehör zu vermiethen. Stoltin £ alter 
ER : Are = gſtr. 15, Stube, Kammer, Küche, 1. 2. 9 
ar 8 2 s E R 8 12 5 s Schiffbaulaftadie 18, Stube, Ram., Küche. 

. Gasse 0E Sinna EA * f Shiffbanlaitadie 15 eine Wohnung von Stube, 

2 Stuben, et zu Eide zu vermiethen. n 
Turnerſtr. 42, m tree; 

Acbrechtſtr 7, Saft, reiht Zubsfof.o pät. NME. | Bilmir 6. re 
Anguſtaſtr. 61, H., mit Zub. Näh. v. 1 Tr Wilhelmſtr. 13. Näh. I bei Manase. 
Nellepueftr. 14, m. Zub. Waſſerl Noi. ſof o ſpät. Laſtadie, Walſtr. 17/18, freundl. Wohnun 
a e E E ET 
Bism 25, H. T - . 18, s 
Birtenallee 21, mit Ballon zum VVV ſpäter 
e zn 1 Stube, 
Charloltenſtr. 3, 9. 2 Tr. l. s f 
Denifheftr. 18,59. Biicherür. lt., 29t Sfr Stb, * Pe ie 11 

gr. K ꝛc , 1.3.0. ſp., 1 gr. 2fſtr. u. Ifſtr., gr. K., 1.4. Ob ewik No. ` ii e, 1. 2. Näh. v. I l. 
Gliſabethſtr. 49, h. U m. Kb. Zb gl. o. pat. Krüger. Pelett. 16, Stube u Ram nah 
Frankenſtr 12, mit Kabinet, herri. Ausſicht. De Art 15, S Kam. Nah. 12 
. 2580. IAA = 5 Stoltingſtr. 15, Stb. u. Küche an rh. Leute, 1. 2 
Falkenwalderſtr. 124, Brdh ſof. o. ſpät. p. 
Hohenzollerni 7, ſogleich oder ſpäter. Kellerwohuungen. 
e 7, 3 7 e Neueſtr. 10, frdl. Kellerwohn. f. 10 %, 1. Febr, 
Kreckowerſtr. 21, mit Küche, Entree, Kloſet, m. ; 

Wafſerl. für 25,50, 16 und 17 % fooni Möblirte Stuben. 


zu vermieten Näher. Rrikomwerſtr. 20, A PWogisianfiz, 968, l l. gu möbl. Zimmer, bilg. 


en Were 
Anſtändiges Ehepaar ohne Kinder ſucht zum ſofort zu vermiethen z 
1. Februar Stube und Küche zu miethen. Hohenzollernſtraße 71, 2 Tr. r 
Offerten mit Preisangabe bitte abzugeben 


Birlenallee 36, 5 bis 6 Zimmer Mädchen. 
u. Badeunbe ſogleich od. ſpä er zu verm. 
Bugenhagenſrr. 16, u, Badeſt., ſof. o. ſy N. parir, 
Bismarck. 16, am Bismarckplatz, m. Jub. Tr. 
Bollwerk 17, 2 Tr., iſt eine herrſchaftliche 

Wohn. v. 5 Zim. fof. o. fV. 3. b. N. daj. 4 Tr. 
Deuticheitr. 57,3—5 Stb. u. Zub. Näh, part. l. 
Cliſabethſtr. 11, ee 
Eb 'ſabethſtr. 4, ren., Garten, 1. 4. Näh. b. Wirth. 
Alte Falkenwalderſtr. 10, m. Bdſt. u. Zub. 1.4.95. 
Falkenwalderſtr. 5, Wohnung von 5 Stuben, 

Balkon, Badeſtube, zum 1. April 1895. 
Falkenwalderſtr. 129 find Wohnungen von 

5 u. 6 Zimmern, Balton, Badeſt. u. reiht, 
„ Zubebör zu verm. Näh Bogielapſtr. p. r. 
Grabowerſtraße 18, Wohnungen von 

5 Zimmern, Kabinet zum 1. April 1895 

zu vermiethen. Näheres part. r. 
Gartenſir. 1, L 5 od. 4 Stuben, m. Balk. 1. 4. 
Obere Stromenhefitr, 17a, 1 L., 5 Zimmer 
amit Vordere u. Hinterbalkon z. 1. L. 1895. 

Kronenhofftr. 21. 5 Stb. Kab. u. Zub., ſofort. 
Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 2, Parterre⸗ Wohnung. 


Ein junger Mann findet freundl Wohnung 
Wilhelmſtraßſe 5, 1 Tr. r. a 
1 möbl. Zimmer 1 ein. Schneiderin bei anſt. 5 „ Rosengarten 17, Hof 1 T. j 
Leuten zu mieth. geſucht. of. m. Poia > = Ene er manet ie AU 2 
NI. 2 in der Exp. d. Bl., Kohlmar erb. ah 94, F. 2 
3 = 2 Preußiſcheſir. 101, part. L, ein einfenft 
möbl, Vorderzimmer billig zu vermiethen. 
1 anſt. Dann? bie. Ww.g Shalit. Bergſüir. 4, 


Junger Mann findet fof. od ſpäker Schlafe 
ſtelle Louiſenſtr. 12, Bbh. 3 Tr. 


Lokale. 
Vulkanſtr. 5, 2 Läden 


i 10 mit Erfolg Gin 
I igarren i Bente gage fomi Ba 


geichäft berieben, zu berm XL 


Weitere 
Dermiethungs- Ämeigen. 


Hobenzolleruſtr. 4, Stb., Ram., nide N. IT 


An unſere Mitbürger! 


Der Winter und mit ihm die größere Noth in vielen 
Familien ift wieder eingekehrt. Da kommen denn auch] 
die Unterzeichneten mit der noch nie umſonſt ges 
hanenen Bitte: < 

Helft uns der größten Noth 
ſteuern, indem ihr uns die Mittel 
gewährt, die ärmſten Kinder un⸗ 
ſerer Volksſchulen mit warmem 


Mittageſſen zu verſorgen! 5 
Die Redaktion dieſer Zeitung, ſowie die Unterzeich⸗ 
neten, find bereit, Gaben in Empfang zu nehmen, über WS 
deren Verwendung ſpäter öffentlich Rechnung gelegt wird. 
Stettin, im Januar 1895. > 5 
Das Komitee für Ferienkolonien und für 
Speiſung armer Schulkinder. 
Erblandmarſchall Graf von Flemming-Benz 
; a Ehrenmitglied. : 
i Stadtſchulrath Dr. Krosta, Vorſitzender. 

Geh. Kommerzienrath Schlutow, Schatzmeiſter. 
8 Rektor Sielaff, Schriftführer. 
Geh. Sauitätsrath Dr. Bran. Kaufmann Karl 
Friedrich Braun. Stadtrath Couvreur. 
Paſtor prim. Friedrichs, Kaufmann Greffrath. 
Iber⸗Regierungsrathsehreiber. Rektor Schneider. 
Kaufmann Fresselt, Chefredakteur Wiemann. 
Familien⸗Auzeigen aus anderen Zeitungen. 
Geboren: Eine Tochter: Herrn Max von Bahi f 
IStralſund]. x 

Verlobt: Fräul. Bertha Lange mit Herrn WH. 
Herwig [Altona⸗Greifswald!. ; 
= Geftorben; Herr Chriſtian Brüning [Neuſtettin] 
Frau Caroline Krüger geb Laabs [Neuſtektinl. Herr 
Eruſt Nig Stettin Herr Eruſt Bette [Kolberg 


Gebet woche. 
Donnerſtag, den 10. Fannar, Abends 7 Uhr: 
in Stettin „Schloßkirche“: P. Deicke und P, 


Silex; 
in Züllch ow, Konſ.⸗Rath Gutschmidt. 


BEN E 
Stenegrapkie. 
n Verein eröffnet am Donnerſtag, 


10. d. Mts., in der Prima des Stadtgym⸗ 
naſiums einen 


Unterrichtskursus 


in reinſachten, bei den Parlamenten amtlich eins 
eführten Stolze’fhen Stenographie, unter Leitung 
es Herrn M. s aube, geprüfter Lehrer der Steno⸗ E 
graphie. Honorar 10 % inci. Lehrmittel. | 


Sſtenographiſcher Verein 
E zu Stettin, 
System Neu- Stolze. 


Feommersche 
- Gasiwirthe-Vereinigung 


ge Festessen ind BB atl, 
ergebenſt einlade: Der Vorſtaud. 
Billetverkauf bei den Collegen Rothe, Bollwelk 16, 
pikermann, Laſtadie, Seelenbinder, Schulzen⸗ 
aße, Schrauder, Pölitzerſtraße. 


Pommerſcher Markt - Verein. 

Am Montag, den 14. Januar er., Abends präcife 
Uhr, findet in den Sälen des „Reichsgartens“, 
litzerſtraße, unſer 


att. . 5 1. 
Freunde und Gönner des Vereins, durch Mitglteder 


Angeführt, find freundlichſt eingeladen. 
eingeführt, find fr chſt ange Wer Borftaub, - 


Verein ehem. Olto- Schüler, 


Am Freitag, den 11. d. Mts., Abends präc. 9 Uhr, 
Reſtaurant Bruckner, Anguſtaſtr. 56: 
Verſammlung. 


Um pünktliches und zahlreiches Erid inen erſucht 
5 : N Der Vorſtand. 


Fiangeliſher Arbeiter Verein. 


Mittwoch, den 23. Januar, Abends 8 ½¼ Uhr, im 
Rohrer'ſchen Lokale, Guſtav⸗Adolfſtraße: 
Haupt⸗Verſammlung. 
TD.: Vorſtandswahl, Rechnungslegung 2c. 

t Der Vorſtand. 


Verein ehemaliger 49er. 
Sonntag, den 13. Sannar, Abends 6 Uhr, im Lokal 
3 Herrn iota (kleiner Sanl): 


General Ver ſammlung. 
Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen bittet für 


Flettiner Handwerker - Verein. | 


Vortrag | 
s Herrn Prediger Dr. Scipio. 
Thema; Aus den Akten der Jakobi⸗Kircheu⸗ 
Bibliothek. 
Nichtmitgliedern und Damen ift der Zutritt geftattet. 


de l 
General⸗VBerſammlung 

t Sonnabend, d. 19. d. Mts., Abends ½9 Uhr,, 
im Vereinshauſe Eliſabethſtr. 46. 


1 Tages⸗Orduung: 
1. Vorſtandswahl. 

2. Rechuungslegung. 
3. Verſchiedenes. 


Der Borland, | 


Mühlengrundſtück iſt wegen Krankheit ſofort 
Preiswerth zu verkaufen. Gefl. Offerten erbeten unter 
I. 10% an die Exped. d. Zeitung, Kirchplatz 3. 


Sichere 
Brotſtelle. 


guter Lage einer Provinzialſtadt ift ein großes 
rundſtück mit großem Getreideſpeicher und ge⸗ 


Stets die feinste Marke 


imial 
verbunden mit großer Ausſpaunung (voller Shan! 
konſens), unter günſtigen Bedingungen zu verkaufe 
reip. zu verpachten. Offerten sub HE. 5 
Expedition dieſer Zeitung, Kirchplatz 3, erbeten. 


ungeheures Lager aller Gattungen 
von Muſikalien zum 


beſtens empfohlen. Bedingungen | 
bitte zu verlangen. 
LD. Simon, 


2 n ee j > 
ft ungsfeſt Direktions Gebäudes find zum 


Lindenſtr. 25 (Eingang Wilhelm⸗ 


Kirchplatz 3 (Sonnenſeite): 


ger Stellung erhält Jeder ſchnell überallhin 
Fordere per Poſtkarte Stellen⸗Auswahl. 


Gesucht 


fabrik, welche ausſchließlich mit feinerer Pribatund⸗ 

ſchaft, ſowie mit Offizier⸗Caſinos und Hotels arbeitet 
Offerten sub AR. I 
Mosse, Hamburg. 


empfiehlt ſich den geehrten Herrſchaften 
A. Broes hausen, Pölitzerſtr. 


Fleck. Fleck. Fleck. 


echten Königsberger Rinderſleck 
empfiehlt 


Centralhallen. 


vorzüglichen Specialitäten-Enfembles, 


— 


Stadt- Theater. 


bolländ- 


Ganarai-Depot: 


Große Preisermäßigung 
für Nähmaſchinen erſter Qualität. 

Ich empfehle neue s 
hocharmige deutsche Singer-Nähmaschinen, 
verſehen mit den neueſten Verbeſſerungen und allen 
Apparaten, unter reeller Garantie 

für 81 Mark, 67 Mark 50 Pfg., 
51 Mark und 350 Mark. 


Sonifbauerdamm 16, Berlin NW 


Zugleich habe ich die Preiſe der Nähmaſchinen 


für ſaͤmmtliche Gewerbebetriebe in zeitgemäßer Weiſe 

beträchtlich ermäßigt und lade ich Intereſſenten zur 

Beſichtigung meiner in der erſten Etage befindlichen 

Ausſtellung ergebenſt ein. 
C. L. Geleineky 


Noßmarktſtraße 18. | 


> 


\ ER / 7. G \ 3 
Fe nb ahnt ab rik\ 
\ Jnh: N 
\BE RLI N. N.O.Greifswa/dersfr Sd. N 


AN. VERLANGE PROSPECTE! 


e 
Ideısenbah 


waarene u. Delilintess-Geschäft | um 47. Male: 


an die 


Wie die Alten ſungen. 


Für Auswärtige ſei mein 
Fedora 


feenhaft erleuchteten Theaterräumen: 


Orchester 40 Musiker! 
Auftreten ſämtlicher Speeialitäten. 


unter Mitwirkung der geſamten 


i Specialitaten. Künſtler und Küunſtlerinnen 
Muſilhandlung, ſowie eines zahlreichen jungen Damenflors. 
Ber Anfang 8 Uhr. 


Stettin, Noßmarktſtr. 13. 


der 


Gewinn⸗Liſte 


Nähe des Eiſeubahn⸗ 


vom 9. Januar 1895, 


April d. J. zu vermiethen: 


den Gewinn von 60 Mark. 
[ hue Garantie.) 


trahe) Sonnenſeite: 
ſtraße) Sonnenſ A. Vormittags⸗Ziehung. 


1 Treppe: 4 Stuben, Badeſtube, 
Kloſet, Mädchenkammer 2c. 

3 Treppen: 4 Stuben, Badeſtube, 
Kloſet, Mädchenkammer ꝛc. 

Näheres daſelbſt 2 Treppen. 


2 Treppen: 3 Stuben, Kabinet, 
Kloſet, Mädchenkammer te. 
Näheres daſelbſt 1 Treppe. 


Courier, Berlin-Weſtend 96 935 


ein tüchtiger . 
5 
Vertreter 
eine eingeführte erſte Hamburger Cigarren⸗ 
522 36 81 682 807 68 953 


Pe 8862 befördert Rudolf 181 257 451 550 639 745 833 64 86 948 


Als Kochfrau 


52, 2 Tr. r. 


Anleitung 
I * % it al 
zu sichern, 
trotzdem das 
Einkommen 
zu erhöhen. |. 
Unentgeltl a, Adr 
Z. R. 400 bez. 
bef, Kirchplatz 3. 


54069 234 95 329 (100 


Heute Abend: 
636 72 746 (150) 922 53 


Ludwig Matull, 
Fialkenwalderſtr. 10. 


~- Repte Woche des gegenwärtigen N 
4655002 204 15 737 
20035 47 123 77 241 348 603 949 


61 73 (300) 35035 (100) 840,535 (100) 686 770 
866 28301 533 72 & 97 901 os | 


369 581 600 765-932 48173 88 222 


380124 206 300 478 634 809 974 84138 97 
245 97 804 (100) 30 411 (500) 21 698 705 853 
98 943 55 82002 (150) 88 430 530 694 |836 
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tord Faucourt Babberley Dir. Emil Schirmer. 
Vorher: Moritz Schnörehe. Poſſe in 1 Akt. 
Freitag: Kleine Preiſe. (Parquet 50 „.) 


a | Sonnabend: Gaſtſpielpreiſe. (Bons ungültig.) 
1. Gaſtſpiel der k. k. Hofburgſchauſpielerin 


Maria Pospischil. 


Drama v. Victorien Sardon. 
Fedora: Maria Pospiſchil a. G. 


Concordia - Theater. 


Heute Donneritag in den feſtlich neu dekorirten und 


Großer Elite = Maskenball. 


Karunevaliſtiſche Vorſtellung. 


Bumoristische Aufführungen. 


Große Jeſt-Polonaiſe u. Umzug 


Eine reichhaltige neue Masken ⸗ Garderobe iit zur 
gefl. Benutzung in den oberen Räumen aufgeſtellt. 


der 192. Königl Preuß. Klaſſen⸗Lotterle 


Die Nummern, bei denen nichts bemerkt ift, erhielten 
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